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Tipps für die Sommerwochen: 
Ferienkompass mit Programm 
für Kinder und Jugendliche

(Seite 1)

Nachruf auf Kurt Hegner: 
Haldenslebens Ehrenbürger 
und Kulturmäzen verstorben

(Seite 6)

 

Aufs Rad und mitgemacht! STADTRADELN 2026 

vom 24. August bis 13. September
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Frische Produkte, Backwaren, Handge-
machtes, Pflanzen und Kunstgewerbe: 
Verschiedene lokale Händler laden am 
Samstag, 4. Juli, wieder von 9:00 bis 
13:00 Uhr zum Bummeln und Einkaufen 
auf den Haldensleber Regionalmarkt auf 
dem Hagentorplatz ein.  
Zusätzlich zu den etablierten Standbe-
treibern sind auch private Händler oder 
Kleingärtner aus der Region willkommen, 

die mit frisch geerntetem Obst und Ge-
müse oder verarbeiteten Erzeugnissen aus 
dem heimischen Garten das Angebot be-
reichern möchten. Gleiches gilt für kunst-
handwerklich oder anderweitig selbst pro-
duzierte Dekorationsartikel für Heim und 
Garten. Die Stände für private Anbieter 
werden kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Bei Interesse unter gewerbe@haldensle-
ben.de oder 03904 4792132 melden.

Frische Erzeugnisse: Regionalmarkt am 4. Juli

Rainer Vogel ist neuer Ortsbürgermeister 
von Satuelle. In einer außerordentlichen 
Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 24. 
Juni, wurde Vogel, bislang Stellvertre-
ter, gewählt. Alexander Herbst hatte sein 
Amt als Ortsbürgermeister vor einigen 
Wochen niedergelegt.
Der Ortschaftsrat von Satuelle ist durch 
mehrere Rücktritte auf drei Mitglieder 

und damit auf weniger als die Hälfte al-
ler Mitglieder geschrumpft. Nachrücker 
gibt es nicht mehr. Dadurch ist der 
Ortschaftsrat zwar grundsätzlich noch 
beschlussfähig, muss aber laut Kommu-
nalverfassungsgesetz ergänzt werden. 
Die Ergänzungswahl ist für Sonntag,  
6. September, parallel zur Landtagswahl 
Sachsen-Anhalt, vorgesehen.

Satuelle: Rainer Vogel ist neuer Ortsbürgermeister

Endlich Sommerferien! Damit bei den Kin-
dern und Jugendlichen der Gedanke an 
Langeweile gar nicht erst aufkommt, hat die 
städtische Abteilung für Jugend & Sport wie-
der ein buntes Programm für die Zeit vom 
6. Juli bis 14. August zusammengestellt. 
Im Ferienkompass warten viele Angebote 
verschiedener Vereine und Unternehmen 
der Stadt auf die Kids. Abenteuer, Ausflüge, 
Sport, Spaß, Spiel sowie Kreativangebote 

sind aufgelistet. 
Etliche Aktionen steuern die KulturFabrik, 
die Stadt- und Kreisbibliothek und das 
Museum bei. Sportlich wird es beim Fuß-
ball- und Freizeitcamp des Haldensleber 
Sportclubs oder auf dem Reiterhof König. 
Weitere Ferienzeit-Vertreib-Möglichkeiten 
bieten Kids & Co, das Rolli-Bad, das Bestat-
tungsinstitut Stadler, das Haus des Waldes, 
das Technische Denkmal Ziegelei Hundis-
burg, die Jugendmühle Althaldensleben, der 
Zauberwald in Süplingen, das EHFA und die 
Kreisvolkshochschule Haldensleben. 
Bei einigen Sommerferienangeboten emp-
fiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Der Ferienkompass ist an verschiedenen 
Auslagestellen in der Stadt und den Orts-
teilen zu finden und kann unter www. 
haldensleben.de heruntergeladen werden.

Keine Zeit für Langeweile: Haldensleber 
Ferienkompass bietet Spaß und Abwechslung

Als Service für Arbeitsuchende sowie für 
Ausbildungssuchende verweisen wir auf ak-
tuelle Angebote (alle m/w/d), die in unserem 
Stellenportal unter www.haldensleben.de/
Wirtschaft/Stellenportal veröffentlicht sind.
Die Stadt Haldensleben hat die Stellen 
Sachbearbeiter Informationstechnologie 

und Sachgebietsleiter Grünanlagen ausge-
schrieben. 
Örtliche Arbeitgeber haben die Möglich-
keit, ihre Stellenangebote kostenlos auf un-
serem Stellenportal zu veröffentlichen. Bei 
Interesse schicken Sie bitte eine E-Mail an  
kristin.kuppert@haldensleben.de.

Fundstelle für Jobsuchende

Zeigen Sie unsere Heimat von ihrer 
schönsten Seite! Fotobegeisterte und 
Haldensleben-Liebhaber sind wieder 
aufgerufen, ihre besten Fotos mit Hal-
densleben-Bezug oder aus den Ortstei-
len Hundisburg, Uthmöden, Süplingen, 
Satuelle und Wedringen einzusenden!
Wir möchten Haldensleben und Um-
gebung durch Ihre Augen und Linsen 
sehen!
Schnappen Sie Ihr 
Handy, die Digi-
talkamera oder 
einen analogen 
Fotoapparat und 
drücken Sie auf 
den Auslöser. Je-
der kann mitma-
chen und sich 
mit bis zu drei 
Fotos beteiligen.
Als Hauptpreis winkt ein Rundflug ab 
Magdeburg, außerdem gibt es weitere 
tolle Sachpreise.
Die Fotos werden in zwei Kategorien 
bewertet:
Kategorie A: Gartenhighlights – Die 
schönsten Seiten aus heimischen und 
öffentlichen Gärten
Kategorie B: Natur pur – Grüne Para-
diese vor der Haustür und um die Ecke

Hier können  
Sie mitmachen: 

Einsendeschluss 
ist Mittwoch, 
30. September 
2026.

Fotowettbewerb 
#haldenslieben – 
Jetzt mitmachen!
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Es lässt sich nicht mehr wegdiskutie-
ren: Extreme Hitzewellen wie die aktuelle 
werden künftig zunehmen. Sie gefährden 
Menschenleben vor allem unter Älteren 
und Kranken und verursachen Schäden an 
der Infrastruktur. Die Stadt Haldensleben 
erarbeitet gemeinsam mit den Fachbüros 
INKEK und intep ein Klimaanpassungskon-
zept und einen Hitzeaktionsplan. 

Aktuell wird untersucht, wo sich Hitze in 
der Stadt besonders staut, welche Bereiche 
gut abkühlen und wo Schatten, Grünflä-
chen oder kühle Aufenthaltsorte fehlen. Ein 
Fokus liegt dabei auf Menschen und Ein-
richtungen, die von Hitze besonders betrof-
fen sind. 
Dazu fanden bereits erste Workshops mit 
Fachleuten, Einrichtungen und weiteren 

Akteuren statt. Dabei ging es unter ande-
rem um die Fragen: Welche Personengrup-
pen sind bei Hitze besonders gefährdet? 
Wo gibt es bereits gute Ansätze und wo 
besteht noch Handlungsbedarf?
Erste Ergebnisse sollen im Herbst 2026 
vorliegen. Danach werden konkrete Maß-
nahmen entwickelt, damit Haldensleben 
besser auf Hitze vorbereitet ist.

Bald heißt es in Haldensleben und den 
Ortsteilen wieder: Auf das Rad, fertig, los! 
Ab dem 24. August fällt hier der Start-
schuss für die bundesweite Aktion STADT-
RADELN. Drei Wochen lang, bis zum  
13. September, sind alle Bürger, Schulen, 
Unternehmen und Vereine eingeladen, in 
die Pedale zu treten. 
Ziel ist es, möglichst viele Alltagswege kli-
mafreundlich mit dem Fahrrad zurückzu-
legen und dabei Kilometer für das eigene 
Team zu sammeln. Teilnehmen können 
alle, die in der Stadt Haldensleben oder 

den Ortsteilen wohnen, arbeiten, zur Schu-
le gehen oder einem Verein angehören. Je-
der Kilometer zählt, egal ob die Fahrt zum 
Bäcker, der Weg zur Arbeit oder die län-
gere Tour am Wochenende. 
Bereits zum vierten Mal ist Haldensleben 
beim STADTRADELN dabei und freut sich 
auf zahlreiche Teilnehmer. Wer mitmachen 
möchte, registriert sich einfach kostenlos 
auf www.stadtradeln.de/haldensleben, tritt 
einem bestehenden Team bei oder gründet 
ein eigenes Team und radelt los. 
Der Startschuss fällt am 24. August mit ei-

ner Auftaktveranstaltung auf dem Markt in 
Haldensleben. Alle Radbegeisterten sind zu 
einer gemeinsamen Ausfahrt eingeladen.

STADTRADELN 2026: Jetzt anmelden und mitmachen!

Haldensleber Stadtrat: Wichtige Beschlüsse im Überblick
In der letzten Stadtratssitzung vor der 
Sommerpause am 18. Juni hatten die 
Stadträte wieder ein volles Programm zu 
absolvieren. Und das wurde unter ande-
rem beschlossen:
» �Die Solarleitlinie wurde geändert. Der 

Rat folgte mehrheitlich einem Antrag, der 
leicht veränderte Flächen vorsieht und die 
Regel für die Bürgerbeteiligung verändert. 

» �Die Verwaltung soll Informationen für den 
Grundsatzbeschluss „Windenergie im 
Stadtwald“ zusammentragen. Dies war 
nach längerer Diskussion das Ergebnis 
eines gemeinsamen Antrages mehrerer 

Fraktionen. Darin heißt es: „Die Verwal-
tung wird beauftragt, die Prüfung der 
Möglichkeiten zur Errichtung von Wind-
energieanlagen im Stadtwald der Stadt 
Haldensleben fortzuführen und die hierfür 
erforderlichen rechtlichen, fachlichen und 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
weiter zu untersuchen.“ Auch soll die 
Stadtverwaltung eine Übersicht der kom-
munalen Flächen erstellen, die für Wind-
energie außerhalb der Waldflächen ge-
nutzt werden könnten.

» �Die Kommunale Wärmeplanung wurde 
beschlossen. Sie gibt einen langfristigen 

Plan vor, wie die Wärmeversorgung in der 
Stadt ohne fossile Brennstoffe funktionie-
ren kann.  

» �Die Auslegung des Bebauungsplanes für 
den Solarpark Satuelle wurde genehmigt, 
ein Bebauungsplan für einen Solarpark 
entlang der Kreisstraße nach Bülstringen 
soll hingegen nicht aufgestellt werden.

» �Der Stadtrat stimmt für den Bauturbo – 
nähere Infos dazu auf Seite 3.

» �Die zusätzlichen Mittel für die Sanierung 
des Feuerwehrgerätehauses in Süplingen 
wurden genehmigt.

Uthmöden: Neuer Spielplatz eröffnet
Spiel, Spaß und Abenteuer: Anfang Juni konnte Bürgermeister Bernhard 
Hieber in Uthmöden endlich den neu gestalteten Spielplatz übergeben.  
Das Areal bietet viele Möglichkeiten für Kinder unterschiedlicher Alters-
stufen – Holzburg mit Rutsche, Seilbahn, Wasserlauf mit Arteserbrunnen, 
Schaukeln, Wippfisch, Spielhaus und Kletterstrecke. Die Stadt Haldensle-
ben investierte auf dem 1.300 Quadratmeter großen Gelände rund 78.000 
Euro und auch die Uthmödener selbst unterstützten das Projekt mit 
Spenden und durch fleißige Arbeitseinsätze. Als Dankeschön luden Orts-
bürgermeisterin Marie Ohrdorf und der Ortschaftsrat zu einem fröhlichen 
Familiennachmittag mit Hüpfburg, Kaffee & Kuchen, Bastelangeboten, 
Kinderschminken, XXL-Spielen, Würstchen, Waffeln und Eis ein.

  Ideen & Strategien: Haldensleben erarbeitet Hitzeaktionsplan
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In diesem Heimathafen lässt es sich gut 
aushalten: Seniorengerechtes Wohnen mit 
Service auf einem Niveau, das in Sachsen-
Anhalt wohl schwerlich noch mal zu fin-
den ist, entstand im neuen Eleos-Quartier 
„Heimathafen“. 
Über 100 betreute Seniorenwohnungen er-
richtete die Eleos-Gruppe. Zum Tag der of-
fenen Tür Ende Juni schaute Bürgermeister 
Bernhard Hieber zu einem Rundgang vor-
bei. Unter anderem stehen ein Swimming-
pool, Sauna, Kino und Fitnessraum für die 
Bewohner bereit. Leistungen wie Wäsche-
service oder Essen können hinzugebucht 
werden. Ein deutsch-französisches Restau-

rant – das „Hanseatic“ – hat auf dem weit-
läufigen Areal ebenfalls eröffnet. 
In wenigen Monaten wird ein drittes Bau-
teil fertiggestellt – mit Appartementwoh-
nen für zeitweilig hier Berufstätige und Co-
Working-Spaces.

Seniorengerechtes Wohnen im Heimathafen

Die Stadt Haldensleben treibt den Woh-
nungsbau weiter voran: Der Stadtrat hat 
am 18. Juni ein Grundsatzpapier zur An-
wendung der neuen bundesrechtlichen 
Regelungen – des sogenannten Bauturbo 
– gefasst. Grundlage ist das Gesetz zur Be-
schleunigung des Wohnungsbaus und zur 
Wohnraumsicherung, das am 30. Oktober 
2025 in Kraft getreten ist. 
Ziel der Novelle des Baugesetzbuches 
(BauGB) ist es, Wohnbauvorhaben schnel-
ler, unbürokratischer und mit deutlich re-
duziertem Verfahrens- und Verwaltungsauf-
wand zu ermöglichen, um dem weiterhin 
hohen Wohnraumbedarf in den Kommunen 
wirksam zu begegnen. 
Das Grundsatzpapier konkretisiert die An-

wendung für die Stadt Haldensleben und 
schafft einen klaren, transparenten und 
rechtssicheren Handlungsrahmen. Unter 
Wahrung einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung sollen so Wohnungsbauvorha-
ben mit reduziertem Verwaltungsaufwand 
zügig zur Umsetzung gebracht werden. Das 
neue Gesetz ermöglicht es, von bestimmten 
bauplanungsrechtlichen Vorschriften abzu-
weichen, wenn dadurch neuer Wohnraum 
geschaffen wird. Das heißt: weniger büro-
kratische Hürden, kürzere Verfahren und 
mehr Planungssicherheit für alle, die bauen 
oder in Wohnraum investieren möchten.
Das beschlossene Grundsatzpapier ist un-
ter www.haldensleben.de/Bauen-Umwelt/
Stadtplanung zu finden.

Haldensleben beschließt Grundsatzpapier 
zum Bauturbo

W I R T S C H A F T S - S C H L A G L I C H T

Sport Thieme bündelt Logistik in Haldensleben

Auf dem Friedhof in Althaldensleben 
konnte Mitte Juni die neu gestaltete 
Kriegsgräberanlage übergeben wer-
den. Hier ruhen 31 Gefallene aus 
dem 1. und 2. Weltkrieg. Bürger-
meister Bernhard Hieber erinnerte 
in seiner Ansprache daran, wie 
wertvoll ein friedliches Miteinander, 
Verständigung und gegenseitiger Re-
spekt sind. Die Kriegsgräberanlage 
sei Mahnmal, aber auch Ort der Er-
innerung und des Nachdenkens.
Die Arbeiten hatten Anfang Dezem-
ber 2025 begonnen und sind Ende 
März abgeschlossen worden. Im 
Mittelpunkt stand die behutsame 
Instandsetzung der Gräber von 19 
Gefallenen des Ersten und elf Ge-
fallenen des Zweiten Weltkriegs, 
darunter Panzergrenadiere und An-
gehörige der Luftwaffe. Neben neu-
en Grabplatten sind auch mehrere 
besonders gut erhaltene historische 
Grabsteine in die Anlage integriert 
worden.

Kriegsgräberanlage 
neu gestaltet

Haldensleben ist nicht nur Sport-Stadt, 
sondern hat nun auch ein ganz beson-
ders sportliches Unternehmen zu bieten: 
Der Marktführer in Sachsen professio-

neller Sportausrüstung, die Firma Sport 
Thieme aus Grasleben, hat ihre Logistikak-
tivitäten nun in der Kreisstadt konzentriert. 
In acht Hallen sind auf insgesamt 26.500 
Quadratmetern Lagerfläche vom Tischten-
nisball bis zum kompletten Soccer-Court 
alle nur vorstellbaren Produkte in Sachen 
Sport vorrätig und werden von Haldens-
leben aus nach ganz Europa versendet. 
In der Hochsaison bringen die rund 120 
Mitarbeiter über 4.000 Artikel pro Tag auf 
den Weg. 
Für das Familienunternehmen sei das 
Projekt ein großer Schritt nach vorn, be-

richtete Geschäftsführer Maximilian, der 
Bürgermeister Bernhard Hieber zu einer 
Besichtigung eingeladen hatte. Bislang 
war die Logistik auf 13 Standorte verteilt 
gewesen. Ein Großteil der Mitarbeiter 
folgte übrigens dem Standortwechsel in 
die Kreisstadt. 
Sport Thieme ist als Ausrüster von Spor-
teinrichtungen und im Vereinsservice 
aktiv, aber auch im Endkundengeschäft 
online sehr erfolgreich. Insgesamt be-
schäftigt das Unternehmen rund 400 
Mitarbeiter bei einem Umsatz von rund 
100 Millionen Euro.
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Am Ratsfischerhaus in Haldensleben be-
steht derzeit für Eigentümer von histo-
rischen Gebäuden eine einmalige Gele-
genheit, Wissen um den richtigen Umgang 
mit historischer Bausubstanz, vor allem 
mit dem alten und doch hochaktuellen 
Baustoff Lehm aus der Quelle echter Ex-
perten zu erlangen: In dem einzigartigen 
Baudenkmal Ratsfischerhaus finden in 
loser Folge Workshops statt, bei denen 
Planer Gernot Lindemann und Restaurator 
Dirk Knüpfer zum Beispiel berichten, wie 

Lehmputz auch außen eingesetzt werden 
kann, wieso es manchmal besser ist, alte 
Fenster aufzuarbeiten, anstatt zu ersetzen 
oder wie man Lehm fachgerecht auch zur 
Dämmung einsetzen kann. Faszinierende 
Einblicke in das Ratsfischerhaus sind im-
mer inklusive.
Der nächste Workshop findet am 22. und 
23. August statt mit praktischen Übungen.  
Das Projekt wird durchgeführt vom Verein 
„Schwemme“ aus Halle. Termine und An-
meldung unter www.schwemme.org/event

Lehmbau in Theorie und Praxis: 
Workshops im Ratsfischerhaus 

Blusen, Bügel, Beats und Bowle: 
Kleidertausch mal anders
Mode tauschen statt wegwerfen: In der 
KulturFabrik Haldensleben feiert am 
Freitag, 14. August 2026, der erste 
Kleidertausch Premiere. Gut erhaltene 
Kleidung, Schuhe, Schmuck, Mützen, 
Schals und Accessoires wechseln von 
19:00 bis 22:00 Uhr im Clubraum im 
Erdgeschoss in entspannter Afterwork-
Atmosphäre den Besitzer. Das Be-
sondere: Statt Flohmarktstress gibt es 
beim Kleidertausch coole Musik, net-
te Gespräche und leckere Bowle. Für 

den passenden Sound sorgt DJ Aura  
Kamikura. 
Als Eintritt bringen Besucher fünf bis 
zehn saubere Kleidungsstücke inklusi-
ve Bügel mit, die vor Ort auf Kleider-
stangen gehängt werden. Im Gegenzug 
dürfen sie dann nach neuen Lieblings-
stücken stöbern. Eine Umkleide ist vor-
handen. 
Anmeldung per E-Mail unter 
kulturfabrik@haldensleben.de 
oder telefonisch unter 03904 40159

15 Jahre Kinderfeuerwehr Wedringen
Die Feuersalamander aus Wedringen 
feierten Anfang Juni ihr 15-jähriges 
Jubiläum. Seit der Gründung im Jahr 
2011 können Mädchen und Jungen 
im Alter von sechs bis zehn Jahren bei 
der Wedringer Kinderfeuerwehr unter 
der Leitung von Sebastian Wilfert die 
Feuerwehrarbeit kindgerecht kennen-

lernen. Im Mittelpunkt steht dabei die 
Vermittlung von Werten wie Teamgeist, 
Hilfsbereitschaft und Verantwortungs-
bewusstsein. Zu den Gratulanten zähl-
ten auch Haldenslebens stellvertre-
tender Bürgermeister Oliver Karte und 
Wedringens Ortsbürgermeister André  
Wiklinski. 

Die Stadt Haldensleben hat ihre Solar-
leitlinie zum umweltverträglichen Aus-
bau von Freiflächensolaranlagen über-
arbeitet. Die Leitlinie dient als Orientie-
rung für die Planung und Entwicklung 
von Solarparks und soll dazu beitragen, 
die Energiewende mit den Belangen von 
Natur, Landschaft und Bürgern in Ein-
klang zu bringen.
Ein Schwerpunkt der Überarbeitung 

betrifft die Bürgerbeteiligung. Die Rege-
lungen zur möglichen Durchführung von 
Bürgerbefragungen wurden an die kom-
munalrechtlichen Vorgaben angepasst. 
Künftig entscheidet der Stadtrat im Ein-
zelfall, ob eine Bürgerbefragung durch-
geführt werden soll.
Zudem wurden die in der Leitlinie dar-
gestellten Potenzialflächen für mögliche 
Solarparks an den aktuellen Planungs-

stand angepasst. Einige Flächen wurden 
aufgrund laufender Planungsverfahren 
aus der Leitlinie herausgenommen, wäh-
rend andere Flächen geringfügig ange-
passt wurden. 
Die Änderungen orientieren sich an den 
aktuellen Planungen im Rahmen der 
Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans und der laufenden Bebauungs-
planverfahren. 

Planung und Entwicklung von Solarparks – Solarleitlinie überarbeitet

www.haldensleben.de/Bauen-Umwelt/Klimaschutz/Erneuerbare-Energien/Solarleitlinie

Restaurator Dirk Knüpfer demonstriert, wie 
eine langlebige Leinölfarbe angemischt wird.



5

Aktuelles

Wie könnten sich die Straße Am Non-
nenspring und die Mittelachse auf dem 
Süplinger Berg verändern und künftig 
aussehen? Für die perspektivische Um-
gestaltung des Gebietes wurden 2025 im 
Rahmen eines Stadtteilspazierganges und 
einer Online-Befragung Ideen und Vor-
schläge aus der Bevölkerung gesammelt. 
Das Planungsbüro „Plan Zwei“ hat daraus 
ein Konzept mit insgesamt 13 Maßnah-

men ausgearbeitet, das jetzt interessierten 
Bürgern vorgestellt wurde.
Drei Ziele stehen bei der Umgestaltung be-
sonders im Fokus. So sollen den Bewoh-
nern des Süplinger Bergs verschiedene 
Nutzungsmöglichkeiten zur Verfügung ste-
hen, die die Aufenthaltsqualität am Quar-
tierszentrum stärken und für ein gutes 
Miteinander sorgen, die Spiel und Bewe-
gung fördern und die vor allem attraktiv 
für alle Generationen, die hier leben, sind. 
Als zweiter Punkt soll die Mobilität ver-
bessert werden – Wege und Verbindungen 
zwischen den einzelnen Arealen sollen 
optimiert, die Verkehrssicherheit gestärkt 
und nicht benötigte Parkplätze umgenutzt 
werden. Und schließlich sollen das Klima 
und die Biodiversität vor Ort gestärkt wer-
den. Hierfür könnte die große Wiese als 
Naturerlebnisraum gestaltet, Bäume als 

Schattenspender gepflanzt und insekten-
freundliche Pflanzen verwendet werden. 
Als Herzstück und zentraler Treffpunkt ist 
am Nonnenspring ein neuer Quartiersplatz 
mit Sitzmöglichkeiten und grünen Inseln 
geplant. Die große Wiese nebenan könnte 
teilweise zu einem Park umgestaltet wer-
den, während andere Teile möglichst wild 
und naturbelassen bleiben. Sitzmauern, 
Spielangebote und Trinkbrunnen sollen 
diesen Bereich zu einem Nachbarschafts-
treffpunkt werden lassen.
Bevor die Umgestaltung starten kann, 
muss zunächst der Stadtrat über die 
einzelnen Projekte entscheiden. Im An-
schluss sind dann die Beantragung der 
notwendigen Fördermittel und Gespräche 
mit den Wohnungsbaugesellschaften und 
weiteren beteiligten Partnern vor Ort not-
wendig.

Stadtentwicklung: Ideen für den Süplinger Berg

Unter dem Motto „Jeder Kilometer zählt“ 
beteiligten sich die Stadtwerke Haldensle-
ben (SWH) bei Run Germany - Deutsch-
lands größter digitaler Lauf- und Walking-
Challenge für Unternehmen. Nach zehn 
Wochen ist Run Germany erfolgreich zu 
Ende gegangen – und das Team kann auf 
eine außergewöhnliche Leistung zurück-
blicken. 
Das 25-köpfige Team sammelte vom  
1. April bis 9. Juni insgesamt 8.545 Kilo-
meter. Besonders bemerkenswert war die 
Entwicklung in den letzten beiden Wo-
chen der Challenge. Das Team steigerte 
sein Engagement noch einmal erheblich 
und erreichte zum Abschluss eine wö-
chentliche Laufleistung von über 1.200 
Kilometer. 
Dieser Einsatz wurde belohnt: In der Ge-
samtwertung verbesserte sich das Team 
um vier Plätze auf Rang 51. In der Team-

wertung – hier zählen die gesammelten 
Kilometer der Top 5 Läufer – gelang der 
Sprung auf Platz 23. In der Sonderwer-
tung „Cup der Energieversorger“ sicherten 
sich die SWH sogar den 3. Platz auf dem 
Treppchen.
Neben den sportlichen Erfolgen stand vor 
allem der Gemeinschaftsgedanke im Mit-
telpunkt. Über die gesamte Laufzeit hin-
weg motivierten sich die Teilnehmenden 
gegenseitig, unterstützten einander und 
trugen mit ihrem unermüdlichen Einsatz 
zum gemeinsamen Erfolg bei. Viele Team-
mitglieder überschritten dabei persönliche 
Grenzen, verließen ihre Komfortzonen und 
erreichten individuelle Bestleistungen. 
„Die vergangenen zehn Wochen haben 
gezeigt, was möglich ist, wenn viele Men-
schen ein gemeinsames Ziel verfolgen. 
Die sportlichen Ergebnisse sind beein-
druckend, noch wertvoller ist jedoch das 

Gefühl des Zusammenhalts, das während 
der Challenge entstanden ist“, so das Fa-
zit von Diana Pfeil, Marketing und Unter-
nehmenskommunikation der SWH sowie 
Team-Kapitänin. 
Mit dem Ende der Challenge freuen sich 
einige Teilnehmende nun auf eine wohl-
verdiente Erholung, während andere be-
reits neue sportliche Ziele ins Auge fas-
sen. Das SWH Laufteam blickt bereits mit 
Vorfreude auf die nächste Ausgabe von 
Run Germany im kommenden Jahr und 
hofft auf weitere Mitstreiter.

Starke Teamleistung bei Run Germany

Die Stadtwerke Haldensleben (SWH) über-
nehmen ihre ehemalige Auszubildende, 
Kimberly Buthut, 
nach erfolgreichem 
Abschluss ihrer 
Ausbildung zur 
Kauffrau für Büro-
management. 
Während ihrer 
dreijährigen Aus-
bildung sammelte 

die 19-Jährige umfangreiche Erfahrungen 
in verschiedenen Abteilungen des Unter-
nehmens, zum Beispiel im Kundencenter, 
Marketing, Personalmanagement sowie 
auch im Rolli-Bad. Künftig wird sie den 
Bereich Marketing/Unternehmenskommu-
nikation als Assistenz unterstützen. 
Als regional verwurzelter und systemre-
levanter Energiedienstleister beliefern die 
SWH die Stadt Haldensleben und die 
Umgebung zuverlässig mit Strom, Gas, 

Trinkwasser und Wärme. „Wir sind ein si-
cherer und attraktiver Arbeitgeber, der mit 
einer Ausbildungsquote von 9,8 Prozent 
weit über dem bundesdeutschen Durch-
schnitt von 4,8 Prozent liegt“, so Bärbel 
Lehmann, Personalleiterin bei den SWH. 
„Ab 1. August starten zwei neue Azubis 
ihre Ausbildung zur Kauffrau für Büroma-
nagement. Zudem bieten wir ganz neu 
eine Ausbildung als IT-Systemelektroniker 
an.“ www.swhdl.de/ausbildung

Stadtwerke Haldensleben übernehmen erfolgreiche Auszubildende 
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Aktuelles

Die Stadt Haldensleben ehrt auch in 
diesem Jahr im Rahmen einer Feier-
stunde Ehrenamtliche, die unentgeltlich 
Aufgaben im Interesse des Gemein-
wohls erfüllen und sich ehrenamtlich in 
den unterschiedlichsten Bereichen der 
Stadt betätigen. Ob langfristiges Enga-
gement oder kurzfristige Unterstützung, 
ob mit vielen Ressourcen oder mit klei-

nen Beiträgen, Freiwilligenarbeit hilft in 
jeder Form, Haldensleben lebens- und 
liebenswerter zu machen.
Wer hat eine solche Ehrung verdient? 
Vorschläge für Personen, die sich eh-
renamtlich in den Bereichen Soziales, 
Sport, Kultur oder Sonstiges engagie-
ren, können bis 1. September 2026 
an: Stadtverwaltung Haldensleben, Abt. 

Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing & 
Kommunikation, Markt 20–22, 39340 
Haldensleben oder per E-Mail an  
kristin.kuppert@haldensleben.de ge-
richtet werden. Es wird um eine Be-
gründung des Vorschlages gebeten. 
Ebenso müssen Name, Anschrift und 
Telefonnummer der vorgeschlagenen 
Personen enthalten sein.

NACHRUF: Kurt Hegner – Kulturförderer mit großem Herz
Kurt Hegner, Haldenslebens Ehrenbürger 
und Kulturmäzen, ist am 19. Juni 2026 
verstorben. Ein bewegtes, außergewöhn-
liches und erfülltes Leben hat sich voll-
endet. 
Geboren wurde er am 21. September 
1937 in einem kleinen Dorf in Ostpreu-
ßen als jüngstes von neun Geschwistern. 
Als Kurt Hegner sieben Jahre alt war, 
musste die Familie vor der anrückenden 
Sowjetarmee fliehen und fand 
schließlich in Peine eine neue 
Heimat. 
In der Konservenfabrik, in 
der seine Eltern arbeiteten, 
geriet er mit neun Jahren bei 
der Apfelernte unter einen 
LKW und verbrachte andert-
halb Jahre im Krankenhaus. 
Erst nach drei Jahren und 52 
Operationen war er komplett 
wiederhergestellt. Während 
seines langen Krankenhaus-
aufenthaltes freundete er sich 
mit einem gleichaltrigen Jun-
gen an, der wunderbar Vio-
line spielen konnte, an einer 
schweren Bluterkrankung litt 
und große Schmerzen ertragen 
musste. Das war der Impuls 
für Kurt Hegner, sich vorzu-
nehmen, Kinder in der Musik 
zu fördern, sollte ihm das je-
mals möglich sein. 
Nachdem er mit 14 Jahren die 
Schule ohne Abschluss verlas-
sen und sich in einigen Jobs 
ausprobiert hatte, landete er 
mit 16 in einer Werkstatt in 
Helmstedt und übernahm mit 24 Jahren 
eine Tankstelle. Mit 29 baute er sich sei-
ne eigene Werkstatt auf und betrieb diese 
17 Jahre lang. 1980 erfolgte die Über-
nahme eines Autohauses in Helmstedt.
Autodidakt, der er war, entwarf er den 
Bau mit Holzleimbindern dafür selbst - 

und den Glaspavillon gleich mit. Daraus 
entwickelte sich eine Unternehmens-
gruppe mit über 50 Mitarbeitern. 
Und Kurt Hegner konnte sein sich selbst 
gegebenes Versprechen einlösen: In 
jeder Firma gab es einen Flügel zum 
Üben für junge Menschen und für Kon-
zerte. 
Seinen nächsten Lebenstraum, einmal 
in einer alten Fabrik zu leben, erfüllte er 

sich 1992, als er die alte Steingutfabrik 
von 1886 in Althaldensleben erwarb 
und diese denkmalgerecht sanierte. 
Dafür wurde er mit dem Landespreis 
Sachsen-Anhalts für die hervorragende 
Sanierung von Gewerberäumen ausge-
zeichnet. 

Weitere Ehrungen, die ihm für sein viel-
fältiges und nachhaltiges Engagement 
im öffentlichen Leben zuteilwurden, wa-
ren im Jahr 2000 das Rolandschwert 
der Stadt Haldensleben, 2008 die Eh-
renbürgerschaft der Stadt Haldensleben 
und 2009 das Bundesverdienstkreuz 
am Bande.
Über die Jahre entwickelte Kurt Hegner 
seine „Alte Fabrik“ zu einer beliebten 

Kultur- und Begegnungsstät-
te, in der Musik stets eine 
herausragende Rolle spielte. 
Er erfüllte die deutsche Ein-
heit mit seinem Engagement 
vor Ort beispielhaft mit Le-
ben. Eine feste Größe im jähr-
lichen Veranstaltungsreigen 
war das Konzert zum Tag der 
Deutschen Einheit mit Sofja 
Gülbadamova. Aber nicht nur 
für Hochkultur engagierte sich 
Kurt Hegner: Vielen sind noch 
die durch ihn organisierten 
Nikolausumzüge in guter Er-
innerung.
Im November 2024 verab-
schiedete er sich endgültig in 
den Ruhestand und übergab 
sein Lebenswerk an Michael 
Lindner und Dirk Dallmöller, 
die diesen traditionsreichen 
Ort, den Kurt Hegner erschaf-
fen hatte, nun weiterführen 
und weiterentwickeln. Eine 
Infotafel an der Zufahrt zur 
Alten Fabrik erinnert an das 
Werk ihres Erschaffers.
„Der Tod Kurt Hegners hin-

terlässt große Trauer und Betroffenheit. 
Mit ihm verlässt uns ein Mensch mit 
großem Herzen, der gezeigt hat, wie 
auch ein Einzelner mit Mut, Tatkraft 
und Gemeinschaftssinn positiv prägen 
kann“, würdigt ihn Bürgermeister Bern-
hard Hieber. 

Tag des Ehrenamts: Jetzt Vorschläge einreichen!
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Jubilare
Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 

Jubilare vom 03. Juli bis 06. August 2026

Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür-
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb wer-
den diese herzlichen Wünsche hier über-
mittelt. Die Auswahl der Jubilare wird sich 
dabei an dem Erscheinungszeitraum der 
jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 
5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) ver-

öffentlicht. Ehejubiläen werden ab goldener 
Hochzeit bekannt gegeben. Eine Nennung 
der Anschrift ist nicht vorgesehen.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, kann 
einer Datenweitergabe auch widerspre-
chen. Der Widerspruch muss persönlich 
im Haldensleber Bürgerbüro, Markt 20-
22, eingelegt werden. Zur Überprüfung 
der Identität wird ein gültiges Ausweisdo-
kument (Personalausweis, Reisepass u.a.) 
benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme wün-
schen, können ihren Geburtstag direkt 
dort melden. Dies ist per Post an Volks-
stimme, Magdeburger Str. 10, 39340 
Haldensleben, Tel. 0 39 04/66 69 33, 
oder per E-Mail an redaktion.haldensle-
ben@volksstimme.de möglich. Ihre Na-
men werden dann unter der Rubrik „Gra-
tulation“ veröffentlicht.

EHE-JUBILÄEN
Goldene Hochzeit (50 Ehejahre)
09.07.	�Christa und Günter Seemann, 

Haldensleben
10.07.	�Harald und Karola Schneider, 

Haldensleben
16.07.	�Hubert und Regina Jaschinski, 

Haldensleben
24.07.	�Anne-Sophie und Bernd  

Kriege-Steffen, Haldensleben
24.07.	�Angelika und Hartmut Schmidt, 

Süplingen
31.07.	�Gudrun und Bernd Garle,  

Bodendorf
05.08.	�Karin und Bernhard Reigel,  

Haldensleben
06.08.	�Hannerose und Wolfgang  

Rehwald, Satuelle
Diamantene Hochzeit (60 Ehejahre)
23.07.	�Heidemarie und Hans-Jürgen 

Becker, Haldensleben
30.07.	�Reinhild und Norbert Liedel,  

Haldensleben
06.08.	�Christine und Peter Schröder, 

Haldensleben
Eiserne Hochzeit (65 Ehejahre)
22.07.	�Renate und Günter Mendel, 
	 Haldensleben
06.08.	�Christine und Peter Schröder, 

Haldensleben
Gnaden-/Platinhochzeit (70 Ehejahre)
28.07.	Eva und Kurt Sander, 
	 Haldensleben

GEBURTSTAGSJUBILÄEN
70. Geburtstag
06.07.	Bärbel Harke, Haldensleben
07.07.	Werner Fischer, Haldensleben
09.07.	Frank Schnepfe, Haldensleben
10.07.	Iris Fuchs, Haldensleben
11.07.	Frank Bürger, Haldensleben
14.07.	Heidrun Ruge, Uthmöden
16.07.	Manfred Schröder, Haldensleben
17.07.	Brigitte Beutin, Haldensleben
18.07.	Harald Ceglarek, Haldensleben

24.07.	Silvia Bloch, Haldensleben
25.07.	Ingrid Sollors, Haldensleben
25.07.	 Regina Wojzeschinski, Haldensleben
26.07.	Peter Hollweg, Haldensleben
26.07.	Klaus Ponick, Haldensleben
27.07.	Henry Boehme, Haldensleben
27.07.	Klaus-Peter Slota, Haldensleben
28.07.	Jürgen Groß, Haldensleben
30.07.	Helga Klopfleisch, Haldensleben
03.08.	Eveline Baldzun, Süplingen
03.08.	Lutz Schüller, Haldensleben
06.08.	Ingrid Giesecke, Wedringen
06.08.	Christina Wille, Hundisburg

75. Geburtstag
03.07.	Edith Lüddemann, Bodendorf
06.07.	Klaus Koletzki, Haldensleben
08.07.	Marlis Laszlo, Haldensleben
09.07.	Ruth Melzer, Haldensleben
10.07.	Johann Belsch, Haldensleben
10.07.	Eckhard Holzheuer, Haldensleben
11.07.	Helga Kawalle, Haldensleben
12.07.	Bärbel Hofmann, Haldensleben
12.07.	Dietlinde Schnotale, Haldensleben
12.07.	Doris Seidel, Haldensleben
19.07.	Elfgard Uffrecht, Haldensleben
21.07.	Wolfgang Brökel, Haldensleben
22.07.	Elfriede Fruth, Haldensleben
27.07.	Christoph Ulrich, Haldensleben
28.07.	Adelheid Eichmann, Süplingen
30.07.	Hella Hirschfeld, Haldensleben
03.08.	Hans-Heinrich Müller, Satuelle
05.08.	Birgitt Opitz, Haldensleben
05.08.	Jozsef Szabo, Haldensleben
07.08.	Wolfgang Appel, Haldensleben

80. Geburtstag
01.07.	Barbara Heinemann, Haldensleben
04.07.	Edith Nickerling, Haldensleben
05.07.	Klaus Skrotzki, Haldensleben
07.07.	Rolf Böttcher, Haldensleben
11.07.	 Ilona Pannicke, Haldensleben	
12.07.	Nelli Rady, Haldensleben
14.07.	Siegmund Trempler, Haldensleben
15.07.	Brigitte Holfeld, Haldensleben

18.07.	Günter Trappiel, Haldensleben
21.07.	Rosemarie Hühne, Haldensleben
21.07.	Klaus-Peter Piltz, Haldensleben
26.07.	Doris Ludwig, Haldensleben
01.08.	Aleksej Virschenko, Haldensleben
02.08.	Renate Eckl, Haldensleben
02.08.	Rosemarie Tillack, Wedringen
04.08.	Rainer Heutling, Haldensleben

85. Geburtstag
07.07.	Renate Plock, Haldensleben
12.07.	Ursula Bußmann, Haldensleben
14.07.	Manfred	  Skoda, Haldensleben
16.07.	Wolfgang Ahrens, Haldensleben
22.07.	Gottfried Horlbeck, Haldensleben
29.07.	Gerda Fritsche, Haldensleben	
30.07.	Heinz Siede, Haldensleben
03.08.	Karl-Heinz Thomas, Haldensleben
06.08.	Erika Todtenhaupt, Haldensleben

90. Geburtstag
14.07.	Helene Gniot, Haldensleben
25.07.	Rosemarie Hartwich, Haldensleben
25.07.	Edmund Kulinski, Haldensleben
25.07.	Heinz Mewes, Haldensleben
30.07.	Doris Gabrisch, Haldensleben

95. Geburtstag
10.06.	Ingeborg Grätz, Haldensleben
12.06.	Lisa Constabel, Süplingen

100. Geburtstag
20.07.	Ernst Barton, Haldensleben

101. Geburtstag
15.07.	Waldtraut Kerstan, Haldensleben

102. Geburtstag
03.08.	Gerda Engelcke, Haldensleben

103. Geburtstag
22.07.	 Johannes Lachmund, Haldensleben

109. Geburtstag
17.07.	Gera Schoof, Haldensleben
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Veranstaltungen

Mit dem Picknicktag macht die Initia-
tive Gartenträume Sachsen-Anhalt all-
jährlich auf die Fülle an attraktiven und 
bedeutenden Gärten und Parks in dem 
Bundesland aufmerksam. Aus diesem 
Anlass findet im Hundisburger Barock-
garten die Möglichkeit für ein Picknick 
mit musikalischer Umrahmung statt - 
einer Zeitreise durch die Musikgeschich-
te mit der Band „Winkel 47“ statt. Ob 
romantisch melancholisch oder lustig 
und rockig. Die Band macht Musik die 
man ansonsten live selten hört. Beatles, 
Sportfreunde Stiller, Westernhagen, Ele-

ment of Crime und 
dazu ein bisschen 
Classic auf dem Kla-
vier. 
Picknickkörbe und 
Decken können ein-
fach mitgebracht 
werden. Einige Bänke 
werden bereitgestellt. 
Das Schlossrestaurant 
bietet ebenfalls eine 
gastronomische Ver-
sorgung an.
Der Eintritt ist frei!

Schloss Hundisburg  Gartenträume-Picknicktag im Barockgarten 
am Sonntag, 12. Juli, 14:00 bis 17:00 Uhr

Timmy war ein Buckelwal, der im März 
2026 erstmals im Hafen von Wismar 
gesichtet wurde. Wiederholte Stran-
dungen und Rettungsversuche führten 
zu einem außergewöhnlichen Medi-
enrummel. Ende April wurde der Wal 
durch eine privat finanzierte Aktion in 

die Nordsee transportiert und im Ska-
gerrak ins Meer gelassen. 
Ziel des Abends ist, einen Überblick 
über die Ereignisse zu geben und die 
Fragen zu klären: Warum hat ein Wal 
so viele Gemüter erregt? Was hat der 
Wal, was das Kalb nicht hat? Warum 

hat eine Gruppe von Menschen Mil-
lionen in die Hand genommen, um 
ein Tier zu retten und warum nehmen 
Millionen Menschen wenig Geld in die 
Hand, um viele Tiere zu töten, sprich 
zu essen?

KulturFabrik Haldensleben  Philosophischer Salon: 
„Was hat Timmy, der Wal, was ich nicht habe?,“ fragt sich die Schlachtkuh. 
am Mittwoch, 15. Juli, 18:30 Uhr

Ein fantasievolles Weltraumabenteuer er-
wartet Kinder und Familien beim Sommer-
ferienspektakel: Das Kleine Welt-Theater 

präsentiert mit „Peterchens Mondfahrt: 
Next Generation“ eine poetische Fortset-
zung des bekannten Klassikers von Gerdt 
von Bassewitz. Die Inszenierung verbindet 
stimmungsvolle Musik, tänzerische Clow-
nerie und eine mitreißende Geschichte zu 
einem Theatererlebnis für Besucherinnen 
und Besucher ab vier Jahren.
Im Mittelpunkt stehen Sternenkapitänin 
Anneliese sowie ihre Crew mit Peterchen, 
Flo und Nummer Eins. Gemeinsam reisen 
sie mit dem Raumschiff „Sumsemann“ 
durch die Galaxien. Ihre Mission: Harmo-
nie bewahren und überall dort helfen, wo 
Unterstützung gebraucht wird. Doch plötz-
lich erreicht die Besatzung ein Notruf vom 
Sandmann. Der Weihnachtsmann und 
der Osterhase sind spurlos verschwunden 
– und schnell fällt der Verdacht auf den 
Mondmann, der offenbar erneut seine Fin-
ger im Spiel hat.

Auf ihrer spannenden Reise müssen die 
Weltraumhelden zahlreiche Herausforde-
rungen meistern. Am Ende gelingt es ih-
nen nicht nur, die Vermissten zu retten, 
sondern auch den tausend Jahre alten 
Bann der Nachtfee zu brechen. Damit 
findet die Geschichte einen versöhnlichen 
Abschluss, der die Figuren auf besondere 
Weise miteinander verbindet.
Mit einer Spieldauer von rund 40 bis 45 
Minuten richtet sich das Stück an Kinder, 
Eltern und Großeltern gleichermaßen. Das 
Kleine Welt-Theater verspricht dabei ein 
fantasievolles Bühnenerlebnis voller Hu-
mor, Musik und poetischer Bilder, das 
die bekannten Figuren von „Peterchens 
Mondfahrt“ in einem neuen Abenteuer 
weiterleben lässt.
Der Eintritt ist frei. Aufgrund der begrenz-
ten Platzkapazität wird jedoch um eine 
Voranmeldung gebeten.

KulturFabrik Haldensleben  Sommerferienspektakel 
„Peterchens Mondfahrt: Next Generation“ 
am Dienstag, 21. Juli, 10:00 Uhr

Foto: Gartenträume Sachsen-Anhalt e. V., Stephanie Elgert
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Veranstaltungen

Die SommerMusikAkademie lädt in diesem 
Jahr unter dem Motto „Mut zu neuen Klan-
gräumen“ zu einem vielfältigen Festival auf 
Schloss Hundisburg ein. Besucherinnen 
und Besucher erwartet ein abwechslungs-
reiches Programm mit musikalischen Ent-
deckungen, inspirierenden Konzerten und 
neuen Klangerlebnissen. Künstlerischer 
Leiter Friedrich Praetorius und Akademie-
leiter Johann Jakob Winter gestalten ge-
meinsam ein Festival, das Tradition und 
Innovation auf besondere Weise verbindet.
Insgesamt zwanzig Veranstaltungen gehen 
unter Leitung Friedrich Praetorius, künst-
lerischer Leiters im Rahmen der 34. Som-
merMusikAkademie (SMA) über die Bühne. 
Für das Akademieorchester – als Herzstück 
des Festivals – gingen in diesem Jahr 350 
Bewerbungen ein, eine erneute Steigerung, 
die das Interesse an der Internationalen 
SommerMusikAkademie unterstreicht. Für 
das Orchester wurden 69 Musiker aus 21 
Nationen ausgewählt.
Die SMA beginnt mit dem Meisterkonzert 
im Akademiesaal auf Schloss Hundisburg. 
Bis zu den Abschlusskonzerten, die am 14. 
und 15. August in der Marienkirche in Hal-
densleben sowie am 16. August im Kloster 
Marienberg in Helmstedt stattfinden, er-

wartet die Besucher wieder ein ausgespro-
chen vielfältiges Programm. Auf dem Plan 
stehen unter anderem ein Stummfilm- und 
ein Dunkelkonzert mit Klavier und Glashar-
monika, der „Tag der Stimme“ sowie eine 
Gala mit den „Glanzlichtern der Oper“. 
Auch auf die bewährten und beliebten For-
mate wie das Konzert bei Kerzenschein, 
die Jazznacht im Technischen Denkmal 
„Ziegelei“, das Gesprächskonzert und die 

Serenade in den Gärten können sich die 
Musikliebhaber wieder freuen. Außerdem 
wird erneut zu einem Kinderkonzert und 
drei Mittagsmusiken eingeladen.
Ausführliche Informationen zu allen Veran-
staltungen und Spielstätten sowie die Mög-
lichkeit zur Online-Ticketbuchung finden 
Sie unter www.sma-hundisburg.de. Ergän-
zend liegen Programmhefte an zahlreichen 
Stellen in Haldensleben aus.

34.
Sommer 
Musik
Akademie 
Schloss
Hundisburg

Künstlerische  
Leitung
Friedrich 
Praetorius

Veranstaltungen
Meisterkonzert

Anna Lucia Richter und Daniel Heide

Stummfilmkonzert »The General« 
Sebastian Heindl, Orgel 

Dunkelkonzert 
Friedrich Heinrich Kern und Philipp Marguerre, Glasharmonika 

Operngala 
In Kooperation mit der Lotte Lehmann Akademie 

a cappella-Konzert 
Mehr als 4 Vokalensemble 

Whiskys & Voices 
Friedrich Praetorius und co. 

Sinfoniekonzerte 
mit dem Internationalen Akademieorchester  

und Patrick Grahl, Tenorwww.sma-hundisburg.de

31.07.–16.08.2026

Schloss Hundisburg  SommerMusikAkademie ab Freitag, 31. Juli bis Sonntag 16. August

KulturFabrik 
Gerikestr. 3a 
Alsteinklub: ) 03904 40159
Stadtbibliothek: ) 03904 49530
Ausstellung in der Kunstgalerie
„Ars viva. Kunst kennt kein Alter“ Jeanet-
te Reupke und Künstlerinnen aus dem 
Atelier am Schloss Flechtingen“
bis 5. September 

dienstags, 15:00 Uhr
Schach in der Bibliothek
für Anfänger und Fortgeschrittene
mit Richard Ludwig und Arthur Sauter

mittwochs, 16:00 Uhr
Kindertanzkurs mit der Ballerina Lissi 
Diaz (für Kinder von 6 bis 10 Jahren)
Anmeldung erbeten
Kursgebühr: monatlich 20 Euro 

donnerstags, 10:30 und 14:30 Uhr
Spielevormittag und Spielenachmittag
Die Bundesfreiwilligen Julian und Jonas 
laden zum gemeinsamen Ausprobieren 
der abwechslungsreichen Spiele aus dem 

Bestand der Bibliothek ein. Ob bekann-
te Klassiker oder spannende Neuentde-
ckungen – für Spielspaß ist gesorgt. Um 
möglichst vielen Interessierten die Teil-
nahme zu ermöglichen, finden die Spiele-
treffen sowohl am Vormittag als auch am 
Nachmittag statt. Eingeladen sind Men-
schen aller Altersgruppen. Die Auswahl 
der Spiele erfolgt gemeinschaftlich und 
kann ganz nach den Interessen der Teil-
nehmenden gestaltet werden.

donnerstags
14:30 Uhr Handarbeitstreff für Anfänger 
und Fortgeschrittene in der Bibliothek
16:00 Uhr Kurze Lesung für Kinder
(von 3 bis 6 Jahren, Dauer ca. 15 Minu-
ten), Kinderbibliothek

Do., 02. Juli, 10:00 Uhr
Lesesommer – Beginn der Sommerferien-
leseaktion des Landes Sachsen-Anhalt

Di., 07., 21. Juli, 04. August, 10:15 Uhr
Unterwegs in Haldensleben – Entde-
ckungsspaziergang mit Quiz rund um 

Haldenslebens Innenstadt, (Smartphone 
notwendig), Anmeldung erforderlich

Mi., 08. Juli, 10:00–12:00 Uhr
Grundlagen der Programmierung mit 
Dash Robotern – Tauchen Sie ein in die 
faszinierende Welt der Robotik! Mit den 
blauen Dash-Robotern entdecken Kinder 
ab der 3. Klasse spielerisch die ersten 
Grundlagen des Programmierens. Über 
eine Tablet-App steuern sie die Roboter, 
lösen spannende Aufgaben und sammeln 
erste Erfahrungen im Umgang mit digi-
taler Technik.
Für Kinder ab der 3. Klasse, Anmeldung 
erforderlich, Eintritt: frei

Do., 09. Juli, 16:00–19:30 Uhr
Blutspende des DRK NSTOB

Mi., 10. Juli, 10:00 Uhr
Bunte Insektenhotels basteln – Bienen, 
Hummeln und viele andere Insekten sind 
für ein funktionierendes Ökosystem un-
verzichtbar. Weil ihre Lebensräume zu-
nehmend bedroht sind, können bereits 

Weitere Veranstaltungstipps
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kleine Maßnahmen zu ihrem Schutz bei-
tragen. Interessierte sind herzlich in die 
Bibliothek eingeladen ein Insektenhotel 
zu gestalten. Dabei sollen nicht nur krea-
tive Einzelstücke enstehen, sondern auch 
wertvolle Rückzugs- und Nistmöglich-
keiten für heimische Nützlinge. Die benö-
tigten Materialien werden bereitgestellt; 
eigene Materialien dürfen gerne zusätz-
lich mitgebracht werden. Für Kinder und  
Erwachsene, Anmeldung erforderlich,
Eintritt: frei

Mi., 15. Juli
10:00–12:00 Uhr Blaue Roboter greifen 
zu! Präzises Programmieren von Greif-
arm-Robotern spielend erlernen, für Kin-
der ab 3. Klasse, Anmeldung erforderlich
18:30 Uhr Philosophischer Sommersalon
„Was hat Timmy, der Wal, was ich nicht 
habe?, fragt sich die Schlachtkuh. Über 
Tierrechte und die Ohnmacht des Men-
schen.“ Eintritt frei

Mo., 20. Juli, 10:00 bis 13:00 Uhr
Trommelworkshop für Kinder mit Simone 
Juppe, für Kinder ab 6 Jahren, Anmel-
dung erforderlich

Do., 21. Juli, 10:00 Uhr
Weltraum-Theater: Peterchens Mondfahrt 
Kleine Welt-Theater: Weihnachtsmann 
und Osterhase sind verschwunden
Dauer: zirka 45 Minuten 

Mi., 22. Juli, 10:00 Uhr
Sommer, Sonne, Sand und Meer: son-
nige Stop-Motions-Clips – Passend zu den 
Sommerferien gestalten kreative Kinder 
in der Bibliothek eigene Stop-Motion-
Kurzfilme rund um die Themen Sommer, 
Sonne und Strand. Aus einzelnen Bildern 
entstehen dabei fantasievolle kleine Film-
geschichten. Verschiedene Requisiten 
stehen vor Ort zur Verfügung, eigene Ma-
terialien können mitgebracht werden. Der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt – 
freuen Sie sich auf einen filmreifen Vor-
mittag! Für Kinder ab 2. Klasse, Anmel-
dung erforderlich, Eintritt: frei

Do., 23. Juli, 09:30 Uhr
Sommer, Sonne, Sand und Meer: 
Unterwasserwelt aus Eierpappe – Upcy-
cling, für Kinder ab 7 Jahren, 
Anmeldung erforderlich, Eintritt: frei

Fr., 24. Juli, 09:30 Uhr
Sommer, Sonne, Sand und Meer: 
Windspiel herstellen aus Muscheln,
für Kinder ab 8 Jahren, 
Anmeldung erforderlich, Eintritt: frei

Mo., 27. Juli, 10:00 Uhr
7. Haldensleber Ferien FilmTage
Filmtitel darf aus lizenzrechtlichen Grün-
den nicht mit Namen beworben werden. 

Die Filmtitel können jedoch direkt in der 
KulturFabrik erfragt werden. 
Eintritt frei, Anmeldung erbeten

Di., 28. Juli, 10:00 Uhr
7. Haldensleber Ferien FilmTage
Filmtitel darf aus lizenzrechtlichen Grün-
den nicht mit Namen beworben werden. 
Die Filmtitel können jedoch direkt in der 
KulturFabrik erfragt werden. 
Eintritt frei, Anmeldung erbeten

Di., 28. Juli
10:15 Uhr Büchertreff am Vormittag
18:00 Uhr Treffpunkt Büchersofa

Mi., 29. Juli
10:00 Uhr 
7. Haldensleber Ferien FilmTage
Filmtitel darf aus lizenzrechtlichen Grün-
den nicht mit Namen beworben werden. 
Die Filmtitel können jedoch direkt in der 
KulturFabrik erfragt werden, Eintritt frei, 
Anmeldung erbeten
19:00 Uhr 
FabrikKino: Rose
Schwarz-Weiß-Film mit Sandra Hüller.
Für die Rolle einer Frau, die sich im  
17. Jahrhundert als Mann ausgibt, bekam 
die oscar-nominierte Schauspielerin bei 
der Berlinale im Februar den Silbernen 
Bären für die beste schauspielerische Lei-
stung. Nun wird der Streifen in der Kul-
turFabrik gezeigt. Historiendrama, AUT/D 
2026, 93 Minuten, FSK: 12 Jahre, 
Eintritt: 6 Euro

Mi., 29. Juli, 13:00 Uhr
Spannende Experimente mit Marius – 
Wieso? Weshalb? Warum? 
Neugierige Kinder haben viele Fragen. 
Während einer gemeinsamen Entde-
ckungsreise werden Antworten in Büchern 
gesucht und in spannenden Experimenten 
selbst ausprobiert, wie die Welt funktio-
niert. Für Kinder ab 6 Jahren, Anmeldung 
erforderlich, Eintritt: frei

Do., 30. Juli
10:00 Uhr 
7. Haldensleber Ferien FilmTage
„Woodwalkers II“, Abenteuer, Drama, 
Fantasy, Science-Fiction, D 2026, 102 
Min., FSK: ab 6 Jahren, Eintritt: 5 Euro
18:00 Uhr 
Quatsch-Cafe – Deutsch im Alltag, 
Einladung für Fremdsprachler in lockere 
Gespräche einzutauchen

Fr., 31. Juli, 10:00 Uhr
7. Haldensleber Ferien FilmTage
Filmtitel darf aus lizenzrechtlichen Grün-
den nicht mit Namen beworben werden. 
Die Filmtitel können jedoch direkt in der 
KulturFabrik erfragt werden.
Eintritt frei, Anmeldung erbeten

Sa., 01. August, 10:00–12:00 Uhr
Beginn Vorverkauf – Turmtheater Hal-
densleben, Komödie: „Kreuzfahrt mit 
Schwiegermutter“, Karte: 3,50 Euro

Mo., 03. August, 10:00–15:00 Uhr
Escape-Game: „Kunstdetektiv“ Spuren-
suche nach dem gestohlenen Kunstwerk
(Smartphone mit aktiver Internetverbin-
dung notwendig), Anmeldung erforderlich,
Für Kinder ab 6 Jahren

Di., 04. August, 10:00 Uhr
Besuch bei den Bienen der Imkerei Os-
theer mit Honigverkostung – Für Kinder ab 
6 Jahren, Treffpunkt Schützenstraße 41, 
Voranmeldung in der Kulturfabrik erbeten

Mi., 05. August
10:00 Uhr Rallye durch die Bibliothek
Die Bibo-Maskottchen Wuschi&Wurmi 
laden zu einer spannenden Rätselreise 
durch die Bibliothek ein. Verschiedene 
knifflige Aufgaben führen die Teilneh-
menden von Station zu Station. Begrenzte 
Teilnehmerzahl – bitte anmelden
10:00 bis 12:00 Uhr Sommer, Son-
ne, Sand und Meer – Bunte Quallen aus 
Muffin Backformen basteln, Bänder und 
Schleifenband mitbringen, Anmeldung er-
forderlich, Eintritt: frei

Do., 06. August, 10:00 Uhr 
Qigong für Kinder mit Anja Riedel
für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Bitte lockere, bequeme Kleidung anzie-
hen, und Stoppersocken mitbringen. 
Anmeldung erforderlich, Eintritt: frei

Mehrgenerationen-
haus „EHFA“
Gröperstraße 12, ) 03904 49840129

dienstags
15:00 Uhr	Frauensportgruppe
17:00 Uhr 	Eine-Welt-Chor

mittwochs
09:30 Uhr	AWO Krabbelgruppe
13:00 Uhr 	Kinderspieler
13:00 Uhr 	Reparaturcafé
14:00 Uhr	Alltagstraining ab 60 
17:00 Uhr	Kinderschach
19:00 Uhr	Männerchor

donnerstags
09:00 Uhr	Yoga

Do., 02. Juli
13:30 Uhr Selbsthilfegruppe „Asthma“
16:00 Uhr �Selbsthilfegruppe  

„Insel der Hoffnung“

Do., 09. & 23. Juli, 13:00 Uhr
Selbsthilfegruppe „Neuer Weg“

Di., 14. Juli, 09:00 Uhr
Frauenfrühstück
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Di., 14. & 28. Juli, 14:00 Uhr

Malteser Seniorencafé

Fr., 31. Juli, 10:00 Uhr
Malteser Kreativcafe
(im August pausiert das Senioren- und 
Kreativcafé der Malteser)

Volkssolidarität
Seniorenbegegnungsstätte 
Alsteinstraße 26, ) 03904 720292415

montags
14:00 Uhr	Stuhlgymnastik
14:00 Uhr	Treffen der Rommé-Spieler

dienstags
09:30 Uhr	Seniorentanz Ü60
14:00 Uhr	�Treffen der Kreativgruppe 

(Handarbeit u.v.m.)
14:00 Uhr	Treffen der Skatspieler
14:00 Uhr	Karten- und Brettspiele

mittwochs 
10:00 Uhr	Seniorentanzangebote Ü70
14:00 Uhr	�Kaffeenachmittag mit  

wechselnden Themen
18:30 Uhr	� Square Dance mit  

Anne Wegner

donnerstags
10:00 Uhr	�Seniorentanz mit der Tanz-

gruppe „Zur kessen Sohle“

Mi., 08. Juli
12:00 Uhr	Info Point der Rheumaliga
14:00 Uhr	�Treffen der Selbsthilfegruppe 

Rheumaliga

Mi., 05. August
14:00 Uhr	�Treffen der Gruppe VI/XII (Gä-

ste sind herzlich willkommen) 

KVHS Börde
Warmsdorfer Str. 20, ) 03904 7240-7261

Mi., 06. Juli, 09:00–16:00 Uhr
TalentCAMPus: Grafiti und HipHop

TuS Haldensleben
Tennisanlage am Klosterpark

Sa., 04. Juli, 09:30 Uhr
Stadtoffenes Tennisturnier für Nichtaktive
(um entsprechendes Schuhwerk wird 
gebeten / Tennisschläger werden gestellt) 

Alter Friedhof
Fr., 17. Juli, 17:00–22:00 Uhr
Sa., 18. Juli , 14:00–22:00 Uhr

Bierfest –Live-Musik am Abend mit dem 
Duo Handgemacht (Fr.), Live-Musik am 
Abend mit Jack Haunt (Sa.), verschie-
dene Bierstände, Biercocktails, Biergu-
lasch, Bratwurst, Brezeln, Eintritt: frei

Villa Albrecht
Stadtwerke Haldensleben GmbH

Bahnhofstraße 1

Sa., 04. Juli, 17:30–22:00 Uhr
Jazz im Park mit Live-Musik der „Gala 
Band Berlin“, Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden, Picknickdecken dürfen gerne 
mitgebracht werden, Eintritt: frei, für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, 

So., 05. Juli, 10:00–14:00 Uhr
Jazz-Frühstück im Grünen mit Live-
Musik von „be-swingt“
Frühstücktickets: 14,50 Euro,  
zu buchen bis 3. Juli unter 
www.winchen-delikatessen.de oder 
telefonisch: 0174 166 1815

Freilichtbühne:  
Hagenhof  
Hagenstr. 62

Fr., 10. Juli, 18:00 Uhr
Feierabendkonzert: „Drei G – Livemusik 
ohne Lärm!“

Marktplatz
Di., 14. Juli, 09:30–13:30 Uhr

Verbraucherzentrale: Beratungsmobil

Kirche „Sankt Marien“
Magdeburger Str. 9, Haldensleben

Di., bis Fr., 1. Mai bis 31. Oktober
10:00 bis 18:00 Uhr
Offene Kirche

samstags, 10:00–12:00 Uhr
Turmöffnungen/Turmbesteigung:
an jeden Regionalmarkttag 

Museum Haldensleben 
Breiter Gang, ) 03904 2710 
Öffnungszeiten: 
Di. bis Fr. 	 9:00–12:00 Uhr 
	 14:00–17:00 Uhr 
So. 10:00–12:00 Uhr, 14:00–17:00 Uhr

Hundisburg 
St. Andreaskirche
Kirchstraße, ) 03904 44104

Di. bis So., 1. April bis 31. Oktober
10:00–17:00 Uhr Offene Kirche

Schloss Hundisburg
Schloss 1, ) 03904 44 265
E-Mail: kultur@schloss-hundisburg.de

sonntags, 14:00–17:00 Uhr
Öffentliche Schlossführung, Treffpunkt 
am Schlossladen, Eintritt: 5 Euro

So., 12. Juli, 14:00–17:00 Uhr
Gartenträume-Picknicktag im Barockgar-
ten mit musikalischer Umrahmung mit 
der „Winkel 47“ – Eine Zeitreise durch 
die Musikgeschichte. Ob Englisch oder 

Deutsch, romantisch melancholisch oder 
lustig und rockig. Die Band spielt Musik 
von den Beatles, Sportfreunde Stiller, 
Westernhagen, Element of Crime und 
dazu Klassik auf dem Klavier. Eintritt: frei

Fr., 31. Juli bis So., 16. August
34. SommerMusikAkademie
Zwanzig begeisternde Veranstaltungen
mit vielfältigen Konzertformaten in und 
rund um Schloss Hundisburg und die 
Stadt Haldensleben.

Technisches Denkmal Ziegelei
Jacob-Bührer-Str. 2, ) 03904 42835 
Öffnungszeiten 
dienstags bis freitags 10:00–16:00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung ab acht Pers.

Di., 14. bis Do., 17. Juli
Mo., 20. bis Fr., 24. Juli

10:00–15:00 Uhr 
Feriengestaltung:
Kreativarbeiten mit Formen von Ton, Feld-
bahnfahrten, Gruppenführungen, die Kin-
der müssen von einem Erwachsenen be-
gleitet werden

Haus des Waldes
) 03904 725050
Sommerferienprogramm:

Di., 07. Juli, 09:00–13:00 Uhr
Das Wildtier des Jahres:
„Der Rothirsch“

Di., 21. Juli, 09:00–13:00 Uhr
Entdeckertour:
„Vom Steckling zum Stift“

Di., 04. August, 09:00–13:00 Uhr
„Schneckenralley“
Das  Ferienprogramm kann von Schulen, 
Horten und Kitas an anderen Terminen 
gesondert gebucht werden. Die Kosten 
betragen einschließlich eines Nudelge-
richts 7 Euro und beinhalten auch den 
Besuch der Erlebnisausstellung. Eine te-
lefonische Anmeldung ist erforderlich.

Waldstadion
Lüneburger Herrstraße 26

Sa., 11. Juli, 11:00–16:30 Uhr
Offene Mitteldeutsche Meisterschaften 
Ausrichter: HSC - Leichtathletik

Süplingen
Geführte MTB-Touren
Streckenplanung erfolgt witterungsbedingt
erst kurzfristig
Startpunkt und Ziel: Sportplatz Süplingen
Helm empfehlenswert! Um Anmeldungen 
wird gebeten unter 0176/47155336 

Sportliche Runden

Sa., 04. Juli, 14:00 Uhr
Rund um Süplingen
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Service

Distanz: 45 Kilometer

Sa., 18. Juli, 14:00 Uhr
Süplingen - Hörsingen - Bartensleber 
Forst, Distanz: 45 Kilometer

Gelassene Ausfahrten

Sa., 11. Juli, 11:00 Uhr
Hüttentour (Tagestour), Distanz: ca. 80 
Kilometer (Anmeldung bis 4. Juli)

So., 25. Juli, 14:00 Uhr

Süplingen - Mittelberg - Uthmöden – Lüb-
beritz, Distanz: 42 Kilometer

PedalPower Börde
www.boerde-bike-touren.de
) 0152 55941592

Sa., 04. Juli, 10:00–13:00 Uhr
Stand auf dem Regionalmarkt
Fahrradcodierung (Personalausweis, 
Eigentumsnachweis, Fahrradunterlagen)

Sa., 11. Juli, 09:00 Uhr
Zwei Schleusen Tour (Treffpunkt Bahn-
hofsvorplatz Haldensleben)
Distanz: 70 Kilometer

Sa., 25. Juli, 09:00 Uhr
Gedenkstätte Marienborn (Treffpunkt 
Bahnhofsvorplatz Haldensleben)
Tourenlänge: 80 Kilometer

Bereitschaftsdienste 
Psychosoziale Krebsberatung für 
Betroffene und Angehörige  
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft
Do., 23. Juli von 14:30 bis 17:30 Uhr

Dr. med. Ulrike Grothjohann Hausarzt-
praxis, Gerikestraße 4, Haldensleben
Information/Anmeldung unter  
) 0391 569 38 800 www.sakg.de

Notaufnahme im AMEOS-Klinikum 
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus, 
Kiefholzstr. 27

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Der zahnärztliche Notdienst findet 
in den folgenden Zahnarztpraxen an 
Wochenenden und Feiertagen in der Zeit 
von 10:00–12:00 und 17:00–18:00 Uhr 
bei den jeweils eingeteilten Zahnärzten 
in deren Zahnarztpraxen statt. Eine 
telefonische Rufbereitschaft außerhalb 
dieser Zeiten ist gewährleistet.
04.07.–05.07.

Dr. E. Herrmann, Altenhäuser Str. 3A 
Erxleben, 	 ) 039052 431
11.07.–12.07.

ZÄ N. Kutschmann, Magdeburger Str. 15 A
Haldensleben, 	 ) 03904 2802
18.07.–19.07.

Dr. R. Seidl, Bahnhofstr. 16
Haldensleben, 	 ) 03904 71131
25.07.–26.07.

ZA H. Schrader, Waldring 105
Haldensleben, 	 ) 03904 / 42 158
01.08.–02.08.

ZÄ C. Märtens, Haldensleber Str. 46
Calvörde, 	 ) 039051 / 98777

Alle aktuellen zahnärztliche 
Bereitschaftsdienste im Bördekreis: 
www.zbd-boerdekreis.de

TIERÄRZTE
03.07.–09.07.

TÄ Engelbrecht, Rogätz
	 ) 039208 24908
	 ) 0170 4347139

10.07.–16.07.
Dr. Pohl, Haldensleben 
	 ) 03904 499445 
	 ) 0179 9065142

17.07.–23.07.
TA Ferchland, Walbeck
	 ) 039061 986467 (Kleintiere)
	 ) 0160 5445679 (Großtiere)

24.07.–30.07.
TÄ Künnemann, Colbitz 
	 ) 0171 4811543

31.07.–06.08.
FTÄ Behrens, Barleben
	 ) 039203 644158

Tierheim: 	 ) 039058 3012

APOTHEKEN
03.07., 15.07., 27.07.

Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, 	) 03904 66080

04.07., 16.07., 28.07.
Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32, 
Wolmirstedt, 	 ) 039201 4600

05.07., 23.07., 04.08.
Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	 ) 039203 89830

05.07., 11.07., 17.07., 29.07., 04.08.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	 ) 039054 2970

06.07., 18.07., 30.07.
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter 
Str. 1, Samswegen, 	) 039202 877650

07.07., 19.07., 31.07.
Wartberg Apotheke, Magdeburger Str. 14, 
Niederndodeleben,	 ) 039204 910444
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 ) 03904 71520

08.07., 20.07., 01.08.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
Hermsdorf, 	 ) 039206 53274

09.07., 27.07., 02.08.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	 ) 039201 21436

10.07., 22.07., 03.08.
Beber-Apotheke, Amselweg 13, 

Haldensleben, 	 ) 03904 46065
11.07., 17.07., 29.07.

Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 ) 039203 50024
12.07., 24.07., 05.08.

Lindenpark Apotheke, Rogätzer Str. 23, 
Wolmirstedt, 	 ) 039201 282810
13.07., 25.07., 06.08.

Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 ) 039207 95065
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	 ) 039206 50307
14.07., 26.07.

Moritz Apotheke, Schnarsleber Str. 11, 
Niederndodeleben, 	 ) 039204 82427
Ohre-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, 
Haldensleben, 	 ) 03904 7205788
23.07.

Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde, 	 ) 039051 256

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 	 ) 03904 4773
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 	 ) 03904 66806
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: 
Wobau & WBG	 ) 0700 96228726
Elektro: 
Wobau & WBG 	 ) 0700 96228353
Abwasser:
WBG Blitz-Rohrreinigung
		   ) 0391 728080
Schlüsseldienst:
Wobau & WBG	 ) 0700 96228724

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, 
Havarien und Bränden: 
Rettungsstelle des Kreises, Notruf 112, 
		  ) 03904 42315
Schiedsstelle der Stadt Haldensleben
	 	 ) 0159 06701287
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Grundstücksangebote
Ausschreibung

Familien Willkommen! Attraktives Baugebiet!
Die Stadt Haldensleben bietet im Wohngebiet Ruth-Appel-Weg in Haldensleben folgende 

Baugrundstücke der Gemarkung Haldensleben, Flur 9 an:

2.	� Flurstücke 1619 und 1627 in Größe von insgesamt 738 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.653,10 €.

3.	� Flurstück 1629 in Größe von 643 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.182,85 €.

4.	� Flurstück 1626 in Größe von 644 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.187,80 €.

5.	� Flurstück 1625 in Größe von 801 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.964,95 €.

6.	 Flurstück 1660 in Größe von 915 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 

Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 4.529,25 €.

7.	� Flurstück 1659 in Größe von 863 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 4.271,85 €.

9.	� Flurstück 1652 in Größe von 620 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.069,00 €.

10.	� Flurstück 1649 in Größe von 619 m²  
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. 
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.064,05 €.

12.	� Flurstücke 1615 und 1632 in Größe von insgesamt 800 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrund-
stückes durch Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes.  
Der Kaufpreis beträgt 99,00 €/m². Der jährliche Erbbauzi-
ns beträgt 3.960,00 €.

Alle Baugrundstücke sind erschlossen und unterliegen dem Geltungsbereich der Satzung der Stadt Haldensleben über die 
Wärmeversorgung der Grundstücke und dem Anschluss an die öffentliche Fernwärmeversorgung (Fernwärmesatzung).

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 05.08.2026 bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de. 

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.
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Grundstücksangebote
Ausschreibung

Ideal für aktive Familien – Baugrundstück mit Nähe zum Sportplatz
Ein Grundstück auf dem Familienwünsche wachsen können – heute und in Zukunft

Die Stadt Haldensleben bietet nachfolgende Grundstücke zur 
Wohnbebauung an:

Nur noch 2 Grundstücke in der Gemarkung Haldensleben, 
Flur 5, verfügbar:
2.  �Flurstück 2950 in Größe von gesamt 730 m² 

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. Der Kaufpreis beträgt 
115,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.197,50 €.

4.  �Flurstück 2953 in Größe von 881 m² 
Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes. Der Kaufpreis beträgt 
110,00 €/m². Der jährliche Erbbauzins beträgt 4.845,50 €. Das 
Grundstück ist zur östlichen Grundstücksgrenze nur eingeschränkt 
bebaubar.

Dieses Baugrundstück bietet die ideale Grundlage für ein modernes Familienleben. In unmittelbarer Nähe zu einem Sportplatz gele-
gen, überzeugt das Grundstück durch eine lebendige, zugleich familienfreundliche Umgebung.
Kinder und Jugendliche profitieren von kurzen Wegen zu Sport- und Freizeitangeboten, während Eltern die gute Infrastruktur schät-
zen. Die Lage eignet sich ideal für Familien, die Wert auf Bewegung, Gemeinschaft und ein aktives Miteinander legen.
Der Bauplatz bietet ausreichend Raum für ein Einfamilienhaus mit Garten und ermöglicht eine individuelle Gestaltung des zukünftigen 
Zuhauses. Schulen, Kindergärten sowie weitere Einrichtungen des täglichen Bedarfs sind gut erreichbar. 
Der nahegelegene Wald bietet Erholung und Bewegung – ideal zum Abschalten vom Alltag.
Die Grundstücke sind über die Warmsdorfer Straße erschlossen. 
Die Vergabe der Grundstücke erfolgt in der Reihenfolge, in dem der jeweilige Antrag bei der Stadt Haldensleben eingegangen ist.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 05.08.2026 bei der Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldensleben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.

Mustergrundstück

Ausschreibung
Einzigartiges Wohnen in der Roland-Stadt

Sie suchen ein Baugrundstück?  
Sie wollen Geborgenheit und dennoch gut angebunden sein? 

Die Stadt Haldensleben bietet ein besonders gelegenes und geschnittenes 
Baugrundstück im Wohngebiet Bebergrund am Dammühlenweg in 
Haldensleben mit einer Größe von 533 m² an.

Das Grundstück eignet sich besonders für die Bebauung mit einem 
Tiny House, Mikrohaus oder kleinen Einfamilienhaus.
Die Umgebung ist geprägt von einer stabilen Wohnstruktur, 
verlässlicher Infrastruktur sowie einer angenehmen und 
sicheren Nachbarschaft. Ein Grundstück zum zu Hause fühlen! 

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb des Baugrundstückes durch 
	 •  Kauf oder 
	 •  Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 63,00 €/m². 
Der jährliche Erbbauzins beträgt 1.678,95 €.

Interessenten bewerben sich bitte schriftlich bis zum 05.08.2026 bei der 
Stadt Haldensleben, Abt. Liegenschaften, Markt 20-22, 39340 Haldens-
leben oder per Mail unter grundstuecke@haldensleben.de. Telefonische 
Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 03904/479-1342.
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 
11.06.2026 folgende Beschlüsse gefasst:

	 •	 Annahme einer Spende im Rahmen des Baumpatenschaftsprogramms

	 •	 Annahmen von Spenden zur Anschaffung eines Defibrillators für die Grundschule Gebrüder Alstein.

	 •	 Kooperationsvertrag für das Altstadtfest vom 28.08. bis 30.08.2026

	 •	 Annahme von Zuwendungen für das Altstadtfest vom 28.08. bis 30.08.2026

	 •	 Vertagung einer Personalangelegenheit

Haldensleben, den 12.06.2026

H i e b e r
Bürgermeister

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Der Stadtrat des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 18.06.2026 
folgende Beschlüsse gefasst:

	 •	� Vertagung des Antrages der AfD Fraktion auf Änderung der Satzung über die Entschädigungssatzung für in ein Ehrenamt 
oder zu sonstiger ehrenamtlicher Tätigkeit Berufene

	 •	� Beschluss zum Änderungsantrag der Bürger-Fraktion, der CDU-Fraktion, der SPD/Die Linke-Fraktion und des Stadtrats 
Herrn Zeymer zum Antrag der CDU zur Weiterführung der Prüfung zur Errichtung von Windenergieanlagen im Stadtwald

	 •	� Antrag der SPD/Die Linke-Fraktion zur Übersicht kommunaler Flächen zur Nutzung für Windenergieanlagen

	 •	� 1. Änderung der Leitlinie der Stadt Haldensleben zum umweltverträglichen Ausbau und zur Gestaltung von Freiflächenso-
laranlagen auf landwirtschaftlichen Flächen

	 •	 Eckwertebeschluss der Stadt Haldensleben für das Haushaltsaufstellungsverfahren 2027

	 •	 Ermächtigungsbeschluss zur Aufnahme eines Kredites für Investitionen durch den Bürgermeister

	 •	 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für die Maßnahme „Sanierung Feuerwehrgerätehaus OT Süplingen“

	 •	� Behandlung der Anregungen und Beschluss der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Sondergebiet Hafen“, Haldensleben, 
als Satzung

	 •	� Beschluss zur öffentlichen Auslage und zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Ent-
wurf des Bebauungsplanes „Solarpark Satuelle“, mit städtebaulichem Vertrag

	 •	 Beschluss der Kommunalen Wärmeplanung der Stadt Haldensleben

	 •	 Grundsatzbeschluss zur Erteilung der gemeindlichen Zustimmung nach § 246e BauGB („Bauturbo“)

	 •	 Antrag auf Erwerb des Grund und Bodens eines Erbbaugrundstücks abzulehnen

Haldensleben, den 19.06.2026

H i e b e r
Bürgermeister
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der 2. Änderung des Bebauungsplans „Sondergebiet Hafen“, Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.06.2026 die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Sondergebiet Hafen“, Haldensleben, gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. No-
vember 2017 (BGBl. I S. 3634) und des § 8 des Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der aktuell 
gültigen Fassung als Satzung beschlossen (Beschluss.-Nr. 114-(VIII.)/2026). Der Geltungsbereich ist dem folgenden Lageplan zu 
entnehmen.

  	Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Sondergebiet Hafen“, Haldensleben

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Der Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung am 
24.06.2026 folgenden Beschluss gefasst:

	 •	� Personalangelegenheit: Einstellung der Sachgebietsleitung Informationstechnologie 
Beschlussvorlage Nr.: 051-H(VIII.)/2026

Haldensleben, den 25.06.2026

Hieber
Bürgermeister
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Die 2. Änderung des Bebauungsplans „Sondergebiet Hafen“, Haldensleben tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB). Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung beim Stadtbauamt Haldensleben, Markt 20-22, Zi. 
204, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 S. 1, 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprü-
che, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen, wird verwiesen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 
Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
det, ist darzulegen.

Haldensleben, den 22.06.2026

Hieber
Bürgermeister

Stadt Haldensleben						      , den 16.06.2026
Der Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung der Sitzung des Stadtwahlausschusses

Der Wahlausschuss der Stadt Haldensleben tagt am Mittwoch, d. 08.07.2026, 18.00 Uhr im Rathaus der Stadt Haldensleben, 
Markt 20 – 22, 39340 Haldensleben, Raum 123.

Tagesordnung:
	 1.	Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge für die Ergänzungswahl zum Ortschaftsrat Satuelle am 06.09.2026
	 2.	Sonstiges

Die Sitzung ist öffentlich. Jedermann hat Zutritt zu der Sitzung.

Karte, Stadtwahlleiter

Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes „Solarpark Satuelle“,
mit Städtebaulichem Vertrag

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.06.2026 den Entwurf des Bebauungsplanes „So-
larpark Satuelle“, mit Städtebaulichem Vertrag, mit der dazugehörigen Begründung mit Umweltbericht gebilligt und beschlossen, 
diesen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen und die Behörden und die sonstigen Träger öffentlicher 
Belange laut § 2 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen (BV 118-(VIII.)/2026).

Anlass und Ziele der Planung

Der Ausbau der erneuerbaren Energien gehört zu den entscheidenden strategischen Zielen der europäischen und der nationalen 
Energiepolitik. In Deutschland soll im Rahmen dessen der Anteil des aus erneuerbaren Energien erzeugten Stroms am Brut-
tostromverbrauch bis 2030 mindestens 80 Prozent betragen (Erneuerbare-Energien-Gesetz 2023). Das Land Sachsen-Anhalt 
bekennt sich ausdrücklich zur Energiewende und unterstützt deren erfolgreiche Fortentwicklung im Land und hat mit der Frei-
flächenphotovoltaikverordnung die Grundlage geschaffen, in den sog. benachteiligten Gebieten landwirtschaftliche Flächen mit 
Niedrigertragböden für Photovoltaik-Freiflächenanlagen zu nutzen. 
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Die Vorhabenträgerin plant die Realisierung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage zur Einspeisung von Strom in das öffentliche 
Netz. Die Erschließung soll über die angrenzenden Straßen und bereits bestehenden Wirtschaftswege und Feldwege erfolgen.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 87,5 ha und ist dem folgenden Lageplan zu entnehmen:

Die Vorhabenträgerin stellte diesbezüglich mit Datum vom 24.10.2022 den Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes „So-
larpark Satuelle“. Um in der Ortschaft Satuelle eine größtmögliche Akzeptanz ihres Vorhabens zu erreichen, reichte die Vorhaben-
trägerin mit Datum vom 08.06.2023 einen Änderungsantrag bei der Verwaltung ein. Laut des Änderungsantrags soll die Fläche, 
die für die Errichtung der Photovoltaik-Freiflächenanlage zur Verfügung stehen soll, auf maximal 120 ha begrenzt werden. Damit 
reagierte die Vorhabenträgerin auf das Ergebnis aus der ersten Bürgerbefragung in Satuelle vom 21.02.2023.

Gemäß der Solarleitlinie und des Beschlusses des Stadtrates vom 28.09.2023 wurde diese reduzierte Variante nochmals zur 
Bürgerabstimmung gestellt. Sie wurde den Satueller Bürgern am 05.10.2023 in einer Informationsveranstaltung durch die Vorha-
benträgerin vorgestellt. 58,8 % der Satueller Bürger haben im Rahmen dieser erneuten Befragung, die Errichtung eines Solarparks 
östlich des Ortsteils Satuelle auf einer Potentialfläche von max. 120 ha (1,2 km²) befürwortet. 

Die Öffentlichkeit wurde i. S. d. § 3 Abs. 1 BauGB im Rahmen einer öffentlichen Auslegung in der Zeit vom 02.09.2024 bis 
einschließlich 04.10.2024 frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Aufstellung des Bebauungsplanes „Solarpark 
Satuelle“ informiert. Ort und Dauer der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wurden im Stadtanzeiger am 23.08.2024 bekannt 
gegeben. Der Vorentwurf wurde zusätzlich in das Internet eingestellt. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
wurden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB frühzeitig beteiligt und mit Schreiben vom 29.08.2024 um Stellungnahme zum Vorentwurf bis 
zum 04.10.2024 gebeten. Die eingegangenen Stellungnahmen wurden abgewogen bzw. in den Entwurf eingearbeitet. 

Der Entwurf entspricht sowohl der Solarleitlinie, als auch dem mehrheitlich positiven Votum der Satueller Bürger, so dass die Be-
teiligungsverfahren nach §§ 2 Abs. 2, 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt werden können.
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Der Entwurf des Bebauungsplanes „Solarpark Satuelle“, mit Städtebaulichem Vertrag wird in der Zeit vom

13.07.2026 bis einschließlich 14.08.2026

über das zentrale Internetportal des Landes Sachsen-Anhalt unter
https://beteiligung.sachsen-anhalt.de/portal/haldensleben/startseite veröffentlicht und zusätzlich im Bürgerbüro der Stadt Haldens-
leben, Markt 20-22, während der Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Die Öffentlichkeit kann sich wäh-
rend der Auslegungsfrist zu den Dienststunden im Bauamt – Abteilung Stadtplanung / Umwelt, Markt 20-22, 39340 Haldensle-
ben über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten. Ihr wird während der 
Auslegungsfrist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben und es können von jedermann Stellungnahmen zum Entwurf 
und der Begründung mit Umweltbericht schriftlich (bevorzugt elektronisch per E-Mail an petra.schneemann@haldensleben.de) 
oder während der Dienststunden Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 13:00 bis 
18:00 Uhr und Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr zur Niederschrift abgegeben werden. Bei Bedarf sind nach telefonischer 
Vereinbarung (Frau Schneemann – 03904 479 2331) bzw. nach E-Mail Rücksprache andere Termine möglich. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan „Solarpark Satuelle“, 
mit Städtebaulichem Vertrag, unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt Haldensleben den Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes „Solarpark Satuelle“, mit Städtebaulichem Vertrag, 
nicht von Bedeutung ist.

Folgende Unterlagen mit umweltrelevanten Informationen sind verfügbar:
1.	  �Umweltbericht zum Bebauungsplan „Solarpark Satuelle“ (Büro Karsten Obst, Stand Februar 2026) mit Informationen zu den 

Schutzgütern Mensch, Tiere/Pflanzen, Boden, Wasser, Klima/Luft, Landschaft sowie kulturelles Erbe und den Wechselwir-
kungen.

2.	Fachgutachten und ergänzende Untersuchungen
	 - �Artenschutzbeitrag als Bestandteil des Umweltberichts (Büro Karsten Obst, Stand Januar 2026) mit Aussagen zu geschütz-

ten Arten sowie Vermeidungs- und Ausgleichsmaßnahmen
	 - �Schalltechnische Untersuchung „Kontingentierung“ (3L Akustik GmbH, Stand November 2025) zur Festlegung der zuläs-

sigen Schallemissionen im Bebauungsplan
	 - �Schalltechnische Untersuchung „Gewerbelärm“ (3L Akustik GmbH, Stand November 2025) zum Nachweis, dass das kon-

krete Vorhaben die Anforderungen der TA Lärm sowie die Immissions- und Emissionskontingente einhält.

Im Rahmen der frühzeitigen Behördenbeteiligung vom 02.09.2024 bis einschließlich 04.10.2024 wurden folgende umweltrele-
vante Stellungnahmen zur Bauleitplanung abgegeben:

Träger öffentlicher Belange Datum der 
Stellungnahme

Inhalt /Thema

Ministerium für 
Infrastruktur und Digitales 
(MID)

04.10.2024 Raumordnung und Landesplanung; Raumbedeutsamkeit; Vorgaben LEP/REP zu PV-
Standorten; Prüfung von Landschaftsbild, Naturhaushalt und Boden im Umweltbe-
richt; Lage im Vorranggebiet Wassergewinnung und Einbindung der Stellungnahme 
der Unteren Wasserbehörde.

Landkreis Börde 30.09.2024 Sachgebiet Abfallüberwachung / Bodenschutz
 �Hinweise zu Bodenverunreinigungen, Anzeige und Handlungspflichten; keine 
grundsätzlichen Bedenken

Sachgebiet Naturschutz und Forsten (Untere Naturschutzbehörde)
 Biotopschutz, Artenschutzprüfung, Wildkorridor, Eingriffs/Ausgleichsbilanzierung

Forstfachliche Belange
 �Waldabstände (Empfehlung mind. 30 m), Erreichbarkeit der Wälder (Brand/Ret-
tungsfall)

Sachgebiet Immissionsschutz
 Keine immissionsschutzrechtlichen Bedenken

Sachgebiet Wasserwirtschaft
 �Niederschlagswasser, Schutz des Grundwassers, Verbot von Düngern/Pestiziden 
im VRG Wassergewinnung

Landesverwaltungsamt 
SachsenAnhalt (LVwA)

23.09.2024 Referat Wasser
 Keine Betroffenheit wasserfachlicher Belange

24.09.2024 Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige Entwicklung
 �Verweis auf Zuständigkeit der UNB; Hinweise zum Artenschutzrecht  
(§§ 44/45 BNatSchG) und Umweltschadensrecht.
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25.09.2024 Referat Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, Gentechnik, UVP 

 �Keine erheblichen Umwelteinwirkungen (Lärm/Luft/Geruch);  
Hinweise zu EMF / 26. BImSchV bei Trafostationen.

Regionale 
Planungsgemeinschaft 
Magdeburg (RPM)

30.09.2024 Vereinbarkeit mit Zielen der Raumordnung; REPNeuaufstellung; Vorranggebiet  
Wassergewinnung; Forderung nach wasserbehördlicher Bestätigung zur  
Unbeeinträchtigung von Menge, Güte und Verfügbarkeit des Grundwassers.

Landesamt für Geologie 
und Bergwesen 
SachsenAnhalt (LAGB)

24.09.2024 Geologie/Untergrund; keine Hinweise auf Subrosion oder AltbergbauRisiken;  
ingenieurgeologisch keine Bedenken.

Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und 
Forsten Mitte (ALFF)

02.10.2024 Bodenschutz und Flächenverbrauch, Erhalt landwirtschaftlicher Nutzflächen;  
Vorsorgegrundsätze BodSchAG LSA; Bezug zu LEPGrundsätzen (G 84/G 85),  
FFAVO, Alternativen (versiegelt/AgriPV).

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung vom 02.09.2024 bis einschließlich 04.10.2024 wurden folgende umwelt-
relevante Stellungnahmen zur Bauleitplanung abgegeben:

Eingegangene 
Stellungnahmen

Datum der 
Stellungnahme

Inhalt /Thema

Öffentlichkeit 1 11.09.2024 Erholung/Landschaftsbild (Spazier/Erholungsbereich „Detzeler Berge/Liepe“); Lärm/Brummgeräusche 
(Wechselrichter); teils private Belange (Grundstückswerte) – umweltrelevant v. a. Lärm/Erholung.

Öffentlichkeit 2 22.09.2024 Klimaschutz/Fluorierte Gase (SF6) in Schaltanlagen/Umspannwerk; 
Erholung/Entspannung, Lärm/Geruch (v. a. kumulativ mit Biogas/Schießplatz).

Öffentlichkeit 3 23.09.2024 •	 Erholung/Spaziergebiete (Potentialfläche 1 südlich Kanal)
•	� Landschaftsbild/technische Überformung inkl. kumulativer Vorhaben  

(zusätzliche PV, Biogas, Gewerbe)
•	 Lärm (Wechselrichter)  Forderung nach Schallprognose
•	 Wald-/Brandschutz (Nähe ColbitzLetzlinger Heide)
•	 Klima/Mikroklima/Kaltluft (in den Einwendungen angesprochen)

Öffentlichkeit 4 23.09.2024 Allgemeine Sorge um Erholung/Landschaftsbild und Lebensqualität durch große Anlage.

Öffentlichkeit 5 25.09.2024 Kritik an Pestizid-/Düngemitteleinsatz in der intensiven Landwirtschaft; Erwartung ökolo-
gischer Aufwertung durch Extensivierung; außerdem Lärm/Staub/Verkehr (Ernte/Transport/
Biogasanlage) und Erholung.

Öffentlichkeit 6 26.09.2024 Wohnumfeld/Erholung; direkte Sicht-/Hörbeziehungen zur südlichen Teilfläche (Erholungs-
wert/Naherholung).

Öffentlichkeit 7 30.09.2024 Natur/Erholung („Natur vor der Haustür“), Landschaftsbild, Lärm (Wechselrichter), Forde-
rung nach Standortalternativen.

Öffentlichkeit 8 04.10.2024 •	� Wasser/Ökologie: Vorschlag Feuchtbiotope/Senken (Niederschlagswasser), (DrainageIdee)
•	� Biotop-/Artenschutz: ZaunBodenfreiheit (Kleinsäuger/Niederwild), zusätzliche Wildkorri-

dore, Waldabstand, Zielbiotop (Frischwiese vs. Trockenwiese/Magerrasen)
•	� Landschaft/Erholung: größere bepflanzte Abstände an stark genutzten Wegen, Streuobst-

wiese/Obstbaumreihen, Rastplätze/Erlebnisstation
•	 Jagd/Wildökologie: Hinweis, jagdliche Belange im Plan zu berücksichtigen.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer 
angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO werden die Da-
ten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht 
Ihnen gegenüber genutzt.

Haldensleben, den 22.06.2026

Hieber
Bürgermeister
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Informationen zur Durchführung von Kartierungsarbeiten 
gemäß § 44 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) für das Projekt 

SuedOstLink+ (Vorhaben 5a Bundesbedarfsplangesetz)

Vorhaben SuedOstLink+ 

Die 50Hertz Transmission GmbH (50Hertz) plant als verantwortlicher Übertragungsnetzbetreiber den Neubau der Gleichstromver-

bindung SuedOstLink+ von Mecklenburg-Vorpommern nach Sachsen- Anhalt. Das als Erdkabel zu errichtende Vorhaben soll den 

Netzverknüpfungspunkt Mühlenbeck südwestlich von Schwerin mit dem Landkreis Börde verbinden. Gesetzlich festgeschrieben ist 

der SuedOstLink+ im Bundesbedarfsplangesetz als Vorhaben Nummer 5a.  

Einen Überblick zum Projekt SuedOstLink+ finden Sie auf unseren Internetseiten unter www.50hertz.com/SuedOstLinkplus.

Für die weitere Planung des Vorhabens sind Voruntersuchungen erforderlich. Die nun geplanten Vorarbeiten umfassen fauni-

stische Kartierungen. 

Voruntersuchungen

Kartierungsarbeiten

Für den geplanten Neubau der Gleichstromverbindung SuedOstLink+ sind Tätigkeiten zur Beobachtung und Erfassung (Kar-

tierung) der raumordnerischen und umweltfachlichen Situation geplant. In diesem Zuge werden fachkundige Biologinnen und 

Biologen die vorherrschende Tier- und Pflanzenwelt erfassen. Dafür kann es erforderlich sein, auch Flächen außerhalb öffentlich 

zugänglicher Straßen und Wege zeitweilig zu betreten oder zu befahren. In Fortführung der bereits angekündigten Kartierungen 

finden ab Juni 2026 weitere Kartierungsarbeiten im Bereich der momentan in Planung befindlichen Korridorvarianten des Sue-

dOstLink+ statt. Die dafür notwendigen Begehungen erfolgen je nach Vegetationszeit und Witterungsbedingungen. Ziel der Kar-

tierungsarbeiten ist die Gewinnung von Erkenntnissen zum Umweltschutz, die anschließend zur möglichst umweltverträglichen 

Planung des Projekts genutzt werden.

Art und Umfang der Kartierungen

	 •	 Erfassung von Waldstrukturen und linearen Gehölzen (bis Dezember 2026)

	 •	 Erfassung von Horststrukturen (bis September 2026)

	 •	 Erfassung von Offenlandstrukturen (bis Dezember 2026)

	 •	 Erfassung der Gewässerstruktur (bis Dezember 2026)

	 •	 Erfassung von Fledermäusen (bis September 2026)

	 •	 Erfassung von xylobionten Käfern (bis Dezember 2026)

	 •	 Erfassung von Fischotter/Biber Nachweisen (bis November 2026)

	 •	 Erfassung von Feldhamstern (bis September 2026)  

	 •	 Erfassung von Brutvögeln (bis August 2026)

	 •	 Erfassung von Tagfaltern (bis August 2026)

	 •	 Erfassung von Amphibien (bis August 2026)

	 •	 Erfassung von Reptilien (bis September 2026) 

	 •	 Erfassung von Fischen/ Rundmäulern (bis September 2026)

	 •	 Biotoptypenkartierung (bis September 2026)
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Für die Vorarbeiten ist es erforderlich, die Grundstücke zu Fuß zu betreten und über wald- und landwirtschaftliche Wege zu 
fahren. Nicht alle Untersuchungen sind vollumfänglich an jedem einzelnen Standort notwendig und können jeweils in zeitlichem 
Abstand zueinander stattfinden. So ist es möglich, dass auf Ihrem/n Flurstück/en nur ein Teil der Voruntersuchungen verrichtet 
werden muss oder dass Ihr/e Flurstück/e mehrfach betreten werden muss/müssen.

Beauftragte Dienstleister 

Die Kartierungsarbeiten werden von dem Umweltplanungsbüro IHB Lindschulte Ingenieurgesellschaft mbH (IHB) im Auftrag von 50Hertz 
vorgenommen. Änderungen bei den ausführenden Unternehmen bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Gesetzliche Grundlage

Die Berechtigung zur Durchführung dieser Voruntersuchungen sowie entsprechende Betretungs-, Fahrt- und Benutzungsrechte an 
den betroffenen Grundstücken folgen unmittelbar aus § 44 Abs. 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG), ohne dass es 
insoweit Mitwirkungshandlungen oder einer Zustimmung des Eigentümers, bzw. des sonstigen Nutzungsberechtigten bedarf.  

Gemäß § 44 Abs. 1 EnWG haben Eigentümer und sonstige Nutzungsberechtigte zur Vorbereitung der Planung und der Bau-
durchführung eines Vorhabens oder von Unterhaltungsmaßnahmen notwendige Vermessungen, Boden- und Grundwasserunter-
suchungen einschließlich der vorübergehenden Anbringung von Markierungszeichen, bauvorbereitende Maßnahmen zur boden-
schonenden Bauausführung, Kampfmitteluntersuchungen und archäologische Voruntersuchungen einschließlich erforderlicher Ber-
gungsmaßnahmen sowie sonstige Vorarbeiten durch den Träger des Vorhabens oder von ihm Beauftragte zu dulden.  

Die Vorschrift des § 44 Abs. 1 EnWG schränkt die zivilrechtlichen Abwehransprüche von Eigentümern und sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten ein, um einen beschleunigten Netzausbau zu erreichen. Voraussetzung der Duldungspflicht ist, dass der Vorhabenträger 
die beabsichtigten Vorarbeiten zwei Wochen vor ihrer Ausführung bekannt gibt. Dieser Vorabankündigungspflicht der Vorarbeiten 
kommt 50Hertz mit dieser Bekanntmachung nach. Mit Ablauf der Zwei-Wochen-Frist sind Eigentümer und Nutzungsberechtigte 
somit gesetzlich verpflichtet, die angekündigten Vorarbeiten zu dulden. 

Bei den Begehungen und Kartierungsarbeiten können in der Regel keine Flurschäden entstehen. Es werden keine Maschinen ein-
gesetzt; es handelt sich um Begehungen zu Fuß oder Befahrungen wald- und landwirtschaftlicher Wege.

Ansprechpartner für Ihre Fragen 
Für Ihre Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich hierzu an 
Frau Jasmin Barwig, T: +49 (0) 305150 3698, E-Mail: jasmin.barwig_ext@50hertz.com oder 
Frau Musammir Rahman, T: +49 (0) 305150 3926, E-Mail: musammir.rahman_ext@50hertz.com   

Betroffene Flurstücke für Kartierungsarbeiten 

Zeitraum der Voruntersuchungen 
Die Maßnahmen auf den betroffenen Flächen starten frühestens 14 Tage nach der wirksamen Bekanntmachung gemäß § 44 Abs. 
2 EnWG, voraussichtlich ab dem 06.07.2026 und werden voraussichtlich im Dezember 2026 abgeschlossen. 

Flurstücksliste 
Konkret beabsichtigt 50Hertz Vorarbeiten auf den folgenden Flächen durchzuführen:

Gemarkung Flur Flurstücke

Haldensleben 7 235/1, 509/234, 60

Satuelle 8 163/5, 164/7, 165/10
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Glasfaser vernetzt Sachsen-Anhalt.
Startklar für die Zukunft.

GLASFASER

WIR BRAUCHEN DAS!Bennet Wiegert
Cheftrainer des Handball-Bundesligisten
SC Magdeburg

      GLASFASER IST
         KÖNIGSKLASSE 
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Mitmachen.Mitmachen.
Einreichen.Einreichen.
Gewinnen.Gewinnen.
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SCHLOSS HUNDISBURG  

Gartenträume-Picknicktag 
im Barockgarten 

. 

Sonntag, 12.07.2026 
14 Uhr bis 17 Uhr 

Mit	dem	Gartenträume-Picknicktag	
macht	die	Ini5a5ve	Gartenträume	
Sachsen-Anhalt	alljährlich	auf	die	

Fülle	an	a?rak5ven	und	
bedeutenden	Gärten	und	Parks	in	
Sachsen-Anhalt	aufmerksam.	Aus	
diesem	Anlass	findet	in	der	Zeit	

von	14	Uhr	bis	17	Uhr	im	
Barockgarten	die	Möglichkeit	für	

ein	Picknick	mit	musikalischer	
Umrahmung	sta?	-	einer	Zeitreise	

durch	die	Musikgeschichte	mit	
Winkel	47	sta?.	Ob	Englisch	oder	

Deutsch,	roman5sch	melancholisch	
oder	lus5g	und	rockig.	Winkel	47	
macht	Musik	die	man	sonst	live	

wenig	hört.	Beatles,	SporRreunde	
S5ller,	Westernhagen,	Element	of	

Crime	und	dazu	ein	bisschen	Classic	
auf	dem	Klavier.		

Der	Eintri?	ist	frei!	Um	Spenden	wird	gebeten.	Picknickkörbe	und	Decken	können	einfach	
mitgebracht	werden.	Einige	Bänke	werden	bereitgestellt.	Das	Schlossrestaurant	bietet	ebenfalls	

eine	gastronomische	Versorgung	an.	
 


